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66. Vinzenzifest und 43. Egerländer Landestreffen

Um 14 Uhr findet die Festsitzung des
Patenschaftsrates im Treffpunkt Stadt-
mitte statt. Prof. Dr. Rainer Bendel,
Projektleiter der Arbeitsgemeinschaft
der katholischen Vertriebenenorganisa-
tion Stuttgart spricht zum Thema „Re-
ligion – Fremde – Heimat. Kirchliche
Integration der Vertriebenen im Süd-
westen und ihre gesellschaftliche Aus-
wirkungen“.
Um 16 Uhr findet die Festliche Eröff-
nung des 66. Vinzenzifestes und des
43. Egerländer Landestreffens auf dem
Saint-Leu-la-Forêt Platz statt. Trachten-
und Tanzgruppen sowie D’LauterBläser
umrahmen die Eröffnungsfeier. Gleich-
zeitig wird die Ausstellung „Die Su-
detendeutschen – unsere Geschichte,
unsere Kultur, unser Leben“ im Rat-
haus eröffnet.
Ab 19 Uhr geht es auf dem Marktplatz
weiter. Nach dem Fassanstich durch
Bürgermeister Steffen Weigel steigt
wie bereits im vergangenen Jahr „DIE
NEUE 107.7 Party“ mit DJ Wolle. Un-
kostenbeitrag 3 €. Eine bunte Illumi-
nation sorgt für eine tolle Atmosphäre
des Festbereichs.

Sonntag, 27. August
Der Sonntag wird ganz traditionell ge-
feiert. Ab 8 Uhr lädt der Vinzenzimarkt
in der Innenstadt zum Bummeln und
Kaufen ein. Die vielen Stände locken
mit unterschiedlichsten Waren wie z.B.
Kleidung, Schmuck, Spielwaren, Haus-
haltswaren und vielem mehr.
Kirchlicher Höhepunkt an diesem Tag
ist die Vinzenziprozession, die um
9.30 Uhr an der Kirche St. Kolumban
startet und zum Marktplatz führt. Der

anschließende Festgottesdienst wird
von Dekan Paul Magino zelebriert. Mu-
sikalische Umrahmung erfolgt durch
den Musikverein Unterboihingen und
den Gesangverein Eintracht Unterboi-
hingen. Nach dem Gottesdienst wer-
den traditionell zum Birnsonntag Birnen
verteilt.
Im Anschluss daran, ab 11 Uhr, be-
ginnt das Frühschoppenkonzert des
Musikverein Unterboihingen auf dem
Marktplatz.
Zur selben Zeit findet der Städtische
Empfang im Treffpunkt Stadtmitte statt.
In diesem Jahr spricht Friedlinde Gurr-
Hirsch MdL, Parlamentarische Staats-
sekretärin im Ministerium für Ländli-
chen Raum und Verbraucherschutz, die
Vinzenzirede mit dem Thema „Baden-
Württemberg: Heimat durch Ehrenamt“.
Musikalisch umrahmt wird der Empfang
durch die Egerländer Familienmusik
Hess. Im Großen Saal des Treffpunkt
Stadtmitte wird außerdem die Ausstel-
lung „Historische Dachstühle – Das

DIESE WOCHE

Vinzenzifest ................................. 1-9

Repräsentative Wahlstatistik ...........9

Standesamtliche Nachrichten .......10

Secondhand-Börse .........................10

Sommerferienprogramm ................12

Notrufe ...........................................18

Apotheken-Notdienste ...................18

Traditionell am letzten Augustwochen-
ende, also am 26. und 27. August,
findet in Wendlingen am Neckar das
Vinzenzifest statt.
Das Erntedankfest kann auf eine über
300-jährige Tradition zurückblicken. Es
wurde durch den Magistrat der alten
Reichsstadt Eger, heute Cheb in Tsche-
chien, aus Anlass der Verleihung der
Kopfreliquie des Hl. Vinzenz an die Stadt
gestiftet und erstmals im Jahre 1694
als Erntedankfest am letzten Sonntag
im August begangen. Vinzenz war Dia-
kon des heiligen Valerius von Saragossa
in Spanien und erlitt im Jahre 304 in
Rom das Martyrium. Nach dem Zweiten
Weltkrieg kamen viele Egerländer nach
Wendlingen am Neckar. Mitgebracht ha-
ben sie das Vinzenzifest, welches seit
1952 alljährlich am letzten Wochenende
im August gefeiert wird.
Seit der Neuausrichtung im Jahre 2010
wird das Vinzenzifest von örtlichen Ver-
einen und Organisationen getragen. Es
hat sich seitdem auch zum Stadtfest
entwickelt.

Programm
Samstag, 26. August
Das Festprogramm beginnt in diesem
Jahr am Samstag bereits um 10 Uhr.
Der Akkordeonclub-Wendlingen lädt zur
Einstimmung auf das Vinzenzifest zum
Weißwurstfrühstück auf dem Saint-
Leu-la-Forêt Platz ein. Für die musika-
lische Umrahmung sorgt der Musikver-
ein Unterboihingen. Es bietet sich also
an, nach dem Einkaufsbummel oder
dem Besuch des Wochenmarktes noch
zum Frühschoppen unter den Platanen
einzukehren.
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Phänomen von Eger“ zu sehen sein.
Die Dachstühle der Patrizierhäuser in
Eger belegen ein hohes Niveau der
Handwerkskunst in einer Zeitspanne
von mindestens sechs Jahrhunderten.
Um 13.30 Uhr startet der Ernte- und
Trachtenfestumzug mit vielen bunten
Gruppen in der Traubenstraße. Er führt
über die Ulmer Straße, Stuttgarter Stra-
ße, Bahnhofstraße, wendet dort in Höhe
der Firma Behr, führt zurück auf der
stadteinwärts führenden Fahrspur der
Stuttgarter Straße Richtung Stadtmitte,
biegt ein in die Albstraße vorbei an der
Ehrentribüne und löst sich schließlich
vor dem Rathaus auf. Nach dem Fest-
umzug werden auf der Bühne auf dem
Marktplatz unterschiedliche Trachten-
und Tanzvorführungen gezeigt.
Zwischen 15 und 16.30 Uhr dürfen
alle weiblichen Personen beim Hand-
taschenweitwurf-Wettbewerb in der
Albstraße mitmachen. Nach dem gro-
ßen Erfolg beim Jubiläumsfest im Jahr
2015 lädt der Katholische Deutsche
Frauenbund erneut zu diesem außer-
gewöhnlichen Wettstreit ein. Für Platz
1 bis 3 gibt es attraktive Preise zu
gewinnen. Startgeld 2 €.
Zum gemütlichen Festausklang spielt
dann ab 17 Uhr der Musikverein Wend-
lingen auf dem Marktplatz.
An beiden Festtagen ist in der Alb-
straße ein kleiner Vergnügungspark
mit verschiedenen Fahrgeschäften und
Süßwarenständen aufgebaut.
Die Bewirtung erfolgt in bewährter Wei-
se durch örtliche Vereine und Organisa-
tionen. Angeboten werden vielerlei ku-
linarische Spezialitäten, auch aus den
drei Partnerstädten.
Die Stadt Wendlingen am Neckar be-
dankt sich bei den Sponsoren Gefako,
Getränke Weber, Senner Medien Nür-
tinger Zeitung/Wendlinger Zeitung, Ha-
gebau Gebrüder Ott Baustoffe GmbH
& Co. KG, Elektro Fay und Metzgerei
Scheible.
Verbunden mit der Hoffnung auf ein
schönes Festwetter sagen die Veran-
stalter allen Gästen: Herzlich willkom-
men – feiern Sie mit.
Aktuellste Informationen zum Fest und
Meldungen über möglicherweise not-
wendige Änderungen finden Sie auf
www.vinzenzifest.de
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bereitet und feierlich begangen - man
kann also sagen: Generationsübergrei-
fend seit Generationen.
Mich erfreut, dass zeitgleich das 43.
Landestreffen der Egerländer Gmoin in
Baden-Württemberg in unserem Land-
kreis abgehalten wird.
Die Menschen, die hier zusammen
kommen, fühlen sich verbunden. Sie
pflegen Erinnerungen, vergewissern
sich ihrer Traditionen und Bräuche. Ins-
besondere das Liedgut und die Volks-
tänze sind das verbindende Element,
das durch die Jugendgruppen der Ver-
eine in die Zukunft getragen wird.
Der Egerländer Gmoi Wendlingen, im
Juli 1949 gegründet, ist seit jeher eine
Konstante in der Brauchtumspflege
und zugleich ein bedeutender Impuls-
geber für die Wahrung der Tradition.
Als Landrat freue ich mich sehr über
dieses menschenverbindende Enga-
gement. Die Pflege der Kultur ist ein
wichtiges Gut. Die Bürgerinnen und
Bürger Wendlingens als auch die Gäs-
te von außerhalb können aktiv daran
teilhaben. Dazu bietet das umfassen-
de, abwechslungsreiche Programm
des Festwochenendes mit der Pro-
zession von der Kirche St. Kolumban
zum Marktplatz, einem Erntedankgot-
tesdienst, dem Krämermarkt und dem
Festumzug allerlei Möglichkeiten.
Die diesjährige Festrede unter dem Mot-
to: "Religion - Fremde - Heimat. Kirch-
liche Integration der Vertriebenen im
Südwesten und ihre gesellschaftlichen
Auswirkungen" wird im Kontext zum ak-
tuellen Zeitgeschehen inspirierend sein.
Heute prägen vielfältige Fragen rund um
das Thema Flucht den politischen und
gesellschaftlichen Diskurs.
Überdies bereichert eine Ausstellung
über „Die Sudetendeutschen - unsere
Geschichte, unsere Kultur, unser Le-
ben." das Programm.
Allen in den Egerländer Gmoin Aktiven
wünsche ich für die Zukunft eine anhal-
tende Begeisterung am gemeinsamen
Feiern und an der Brauchtumspflege.
So gilt mein herzlicher Dank den Ver-
einsmitgliedern, der Stadt Wendlingen,
sowie den zahlreichen engagierten Bür-
gerinnen und Bürgern, den Verantwort-
lichen in Vereinen und Kirchen, dass
sie alle gemeinsam das Vinzenzifest
Jahr für Jahr lebendig erhalten.
(gez.)
Heinz Eininger

Steffen Weigel,
Bürgerme is te r
der Stadt Wend-
lingen am Neckar
Liebe Festbesu-
cherinnen und
Festbesucher,
sehr geehrte Da-
men und Herren,
ich heiße Sie
alle sehr herzlich
zum 66. Vinzenzi-
fest und dem 43.
Egerländer Landestreffen in Wendlingen
am Neckar, der Patenstadt der Egerlän-
der in Baden-Württemberg, willkommen.

Auf eine über 300-jährige Tradition kann
das Vinzenzifest nun insgesamt zurück-
blicken. In der alten Reichsstadt Eger,
dem heutigen Cheb in Tschechien,
wurde aus Anlass der Verleihung der
Kopfreliquie des Heiligen Vinzenz an
die Stadt das Fest gestiftet und erst-
mals im Jahre 1694 als Erntedankfest
am letzten Sonntag im August began-
gen. Das Fest, das von den heimatver-
triebenen Egerländern in ihrer Paten-
stadt nach dem Zweiten Weltkrieg seit
1952 wieder neu gefeiert wird, hat sich
in Wendlingen am Neckar längst zu
einem Stadtfest entwickelt, das nicht
nur von den Egerländern und vielen
anderen Heimatverbänden als jährlicher
Treffpunkt genutzt wird, sondern auch
für die Besucher aus nah und fern zu
einem traditionellen Highlight im August
geworden ist.
Heimat ist ein Begriff, der hochaktuell
ist. Wir alle spüren in Zeiten wachsen-
der Globalisierung und weltweiter Ver-
netzung gleichzeitig eine immer stärke-
re Vereinsamung des Einzelnen. Gerade
deshalb sind Heimatfeste wie das Vin-
zenzifest, die den Menschen ein Zu-
sammengehörigkeitsgefühl geben, von
großer Bedeutung und erfreuen sich
wachsender Beliebtheit.
Die Stadt Wendlingen am Neckar, der
Landesverband der Egerländer und
die Egerländer Gmoi Wendlingen am
Neckar sowie die Wendlinger Vereine
haben Ihnen auch in diesem Jahr wie-
der ein interessantes Festprogramm
zusammengestellt, das am 26. und 27.
August für ein abwechslungsreiches
Wochenende sorgen wird.
Selbstverständlich freuen wir uns aber
auch wieder auf die politischen Bei-
träge anlässlich der Festsitzung des
Patenschaftsrates der Stadt Wendlin-
gen am Neckar und insbesondere auf
die Vinzenzirede der Parlamentarischen
Staatssekretärin im Ministerium für
Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz, Frau Friedlinde Gurr-Hirsch,
am traditionellen Birnsonntag anlässlich
des Empfangs der Stadt.
Ich heiße alle Gäste aus nah und fern
sehr herzlich bei unserem Stadtfest
Vinzenzifest willkommen und wünsche
uns allen zwei ereignisreiche und fröh-
liche Festtage.
(gez.)
Steffen Weigel

Volker Jobst
1. Vorsitzender
des Bundes der
Egerländer Gmoi
Liebe Bürger der
Stadt Wendlingen,
liebe Gäste des
Vinzenzifestes,
liebe Egerländer
und deren Freunde,
im Jahr 2017 feiern die Stadt Wendlin-
gen, der Landesverband der Egerländer
und Wendlinger Vereine zusammen das
66. Vinzenzifest in Wendlingen am Ne-
ckar. Dies auch wieder in Verbindung
mit dem 43. Landestreffen der Egerlän-
der Gmoin in Baden-Württemberg.

Grußworte zum Vinzenzifest

Winfried Kretsch-
mann, MdL,
Ministerpräsident
des Landes Ba-
den-Württemberg
Zum diesjährigen
Vinzenzifest und
Egerländer Landes-
treffen möchte ich alle Beteiligten, Unter-
stützerinnen und Unterstützer, Besuche-
rinnen und Besucher herzlich willkommen
heißen. Auch im Jahr 2017 habe ich ger-
ne die Schirmherrschaft für dieses Fest
übernommen, das nunmehr zum 66. Mal
in Wendlingen am Neckar stattfindet.
Das Vinzenzifest ist ein Erntedankfest
mit Jahrhunderte alter Tradition. Mit
seinem gleichzeitig stattfindenden 43.
Egerländer Landestreffen erinnert es uns
aber auch an die Schrecken von Flucht
und Vertreibung, denen die Egerländer
Landsmannschaft nach Ende des zwei-
ten Weltkrieges ausgesetzt war. Sich
der Vergangenheit zu erinnern ist ein
wichtiger Bestandteil zur Identitätswah-
rung. Gleichzeitig bietet das Fest aber
auch eine immer noch aktuelle Antwort
auf die Frage, wie mit den Folgen von
Vertreibung umgegangen werden sollte.
Durch Freundschaften, aktive Partner-
schaften, Aussöhnung, Integration und
eben auch die Möglichkeit, Traditionen
fernab der Heimat aufrecht zu erhalten
und leben zu können. Daraus hat sich
für viele Vertriebene Egerländer eine
neue Heimat in Wendlingen entwickelt,
die die Gemeinde bis heute bereichert.
Das Fest mit seiner langen Tradition ist
nicht nur Brauchtumspflege, sondern ein
Stadtfest mit dem sich die Bürgerinnen
und Bürger der Kommune identifizieren.
Ein breiter Querschnitt der örtlichen Ver-
eine, vom Sportverein über den Arbeits-
kreis Asyl bis hin zu den Musikvereinen,
kümmert sich an den Festtagen um das
leibliche Wohl der Besucherinnen und
Besucher. Ereignisse wie diese sind da-
her nicht nur Höhepunkte im Veranstal-
tungskalender der Stadt, sondern tragen
aktiv zur gelebten Stadtgemeinschaft bei.
Mein Dank gilt daher den vielen hun-
dert Helferinnen und Helfern, die diese
Tage zu einem Erlebnis für viele ma-
chen und mit ihrem Engagement zum
Gelingen des Vinzenzifestes beitragen.
Allen Beteiligten wünsche ich zahlrei-
che schöne Momente beim 66. Vinzen-
zifest und einen regen Publikumszu-
spruch auch in diesem Jahr.
(gez.)
Winfried Kretschmann

Heinz Eininger,
Landrat des
Landkreises Ess-
lingen
Herzlich willkom-
men zum Vinzen-
zifest 2017!
Mit viel Engage-
ment und Freude
wird das Vinzen-
zifest nun schon
zum 66. Mal vor-
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Es ist eine Freude für alle Egerländer
zu erleben, wie das ehrwürdige Eger-
länder Vinzenzifest mit dem Erhalt der
jahrhundertealten Traditionen zu einem
großen Stadtfest verschmolzen ist. Dies
beweisen die Veranstalter mit dem
Festtreiben unter Einbeziehung der
Egerländer Gmoi in Wendlingen und
vielen anderen Vereinen, die sich beim
Vinzenzifest maßgeblich engagieren.
Die Egerländer Traditionen des Festes
zeigen sich bei der Festsitzung des
Patenschaftsrates, der Ausstellung „Die
Sudetendeutschen“, dem Vinzenzi-
markt, dem Ernte- und Trachtenfestzug
und vor allem aber in der Vinzenzipro-
zession hin zum Festgottesdienst.
Dass diese Programmpunkte durch
ein Frühschoppenkonzert, einen städ-
tischen Empfang, eine Musikparty und
den Festausklang ergänzt werden,
zeigt, dass auch ein so altes Traditi-
onsfest sich entwickelt und auch lebt.
Dem Fest und dem Treffen wünsche ich
im Namen des Bundesverbandes der
Egerländer einen guten Verlauf und bes-
tes Kaiserwetter für alle Veranstaltungen.
(gez.)
Volker Jobst

Reinhold Frank,
1. Vorsitzender
des Landesver-
bandes der Hei-
mat- und Trach-
t e n v e r b ä n d e
Baden-Württem-
berg und
1. Vorsitzender
der Arbeitsge-
meinschaft der
Sing-, Tanz- und
Spielkreise in Ba-
den-Württemberg e. V.
Sehr geehrte Festgäste, liebe Wendlin-
ger, löiwe Mouhmen und Vettern,
zum ersten Mal habe ich die Ehre, als
neuer Landesvorsitzender ein Grußwort
an Sie zu richten. Schon seit letzten
August freue ich mich auf das Vinzenzi-
fest 2017, dieses alte und doch immer
wieder neue Fest, bei dem Tradition
und Moderne nicht aufeinanderprallen,
sondern sich treffen und ergänzen,
wo Heimat gelebt wird, Heimat, die
manche von uns verloren und wieder
neu gefunden haben. Heimat, die für
andere so selbstverständlich ist, dass
sie sie nicht genügend wertschätzen,
bis sie fern der Heimat plötzlich das
„Heimweh“ bekommen. In unserer Lan-
desverfassung steht nicht umsonst das
unveräußerliche Menschenrecht auf die
Heimat niedergeschrieben. Der Mensch
braucht Heimat, sonst ist er wurzellos.
Ist etwas gut, weil es alt ist? Oder ist
es alt, weil es gut ist? Auf das Vinzenzi-
fest trifft sicher die zweite Aussage zu,
sonst gäbe es das Fest schon lange
nicht mehr. Womit die Menschen nichts
anfangen können, was sie nicht verste-
hen und nicht brauchen, das kommt
schnell von selber in die Mottenkiste.
Doch eine Gemeinschaftsleistung wie
das Wendlinger Vinzenzifest, bei dem
Alteingesessene, Heimatvertriebene und

Neubürger jedes Jahr wieder aufs Neue
das Gemeinwohl pflegen, in dem sie
miteinander feiern, arbeiten, anderen
eine Freude machen und selbst noch
Spaß haben, die sucht ihresgleichen.
Es ist auch nicht selbstverständlich,
dass eine Gemeindeverwaltung und der
Bürgermeister sich so intensiv um das
Gelingen dieses Festes bemühen. Sie
wissen, dass dieses Vinzenzifest weit
über Wendlingen hinausstrahlt als gro-
ßes Erntedank- und Volksfest mit über
300-jähriger Tradition.
Für die Trachtenträger aus unseren Ver-
bänden ist das Vinzenzifest immer wie-
der ein gerne aufgesuchter Treffpunkt,
wenn auch in der Ferienzeit viele Grup-
pen urlaubsbedingt dezimiert sind. Trotz-
dem freuen wir uns auf einen schönen
Festzug, das gute Wetter wurde ja, wie
man mir sagte, schon bestellt.
So wünsche ich dem Vinzenzifest 2017
einen guten Verlauf, allen Mitwirken-
den guten Erfolg und allen Gästen eine
kurzweilige und interessante Zeit.
(gez.)
Reinhold Frank

Gunter Dlabal,
V i z e p r ä s i d e n t
des Deutschen
Trachtenverban-
des und 1. Vorsit-
zender des Süd-
westdeutschen
G a u v e r b a n d e s
der Heimat- und
Trachtenvereine e.V.
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Zum 66. Vinzenzifest in Wendlingen am
Neckar darf ich der Egerländer Gmoin
und den Bürgerinnen und Bürgern der
Stadt Wendlingen am Neckar die Grü-
ße der Deutschen Trachtenfamilie und
unseres Gauverbandes übermitteln.
Das Brauchtum aus dem Egerlande, der
angestammten Heimat unserer Freunde,
über 6 Jahrzehnte gehegt und gelebt
in Baden-Württemberg, zeigt die immer
noch enge Verbundenheit der Neu-Baden-
Württemberger mit der alten Heimat. Das
Bewusstsein des gemeinsamen Schick-
sals und die stammesmäßige Zugehö-
rigkeit, eine ungebrochene Heimatliebe,
sowie das Festhalten an alten Bräuchen
und Festen trug in der Vergangenheit und
heute dazu bei, dass das Land Baden-
Württemberg von den Heimatvertriebenen
wesentlich mitgestaltet wurde. Tatkräftig
haben Frauen und Männer über alle so-
ziale Schichten hinweg, in einer harmo-
nischen Gemeinschaft Brücken zwischen
allen Bevölkerungsgruppen und sozialen
Bevölkerungsschichten gebaut. Ausdruck
dieser großartigen Leistung ist alljähr-
lich das Vinzenzifest in der Stadtmitte
in Wendlingen am Neckar. Das heutige
Vinzenzifest ist im 21. Jahrhundert nicht
nur das Fest der Egerländer, sondern es
ist das Stadtfest für alle Bürgerinnen und
Bürger von Wendlingen am Neckar und
Umgebung.
„Halt in Ehren, halt in Acht,
Alte Sitt´ und alte Tracht.
Steh zur Heimat, hilf uns werben
Für Väterglaube und der Väter Brauch,

denn wo des Landes gute Sitten ster-
ben, stirbt des Lands Blüte auch.“
Gerade in der heutigen Zeit, da sich
Flucht und Vertreibung mit all ihren
negativen Erscheinungen im globalen
Maße wiederholen, ist es wichtig, sei-
ne eigenen Wurzeln zu kennen. Nur
wer sich und seine eigene Geschichte
kennt, kann sich in die Situation an-
derer hineindenken und mit der not-
wendigen Solidarität und Toleranz dazu
beitragen, die sozialen Aufgaben in un-
seren Gemeinden vor Ort zu lösen.
Allen Festgästen, den Trachtenträgerinnen
und Trachtenträgern, unseren Kindern und
Jugendlichen, besonders aber den Eger-
länder Freunden aus Nah und Fern wün-
sche ich ein frohes und harmonisches
Vinzenzifest 2017. Neue Freunde zu ge-
winnen, aber auch alte bewährte Freund-
schaften neu zu festigen, soll während
den schönen Festtagen in Wendlingen
am Neckar unser aller Ziel sein.
Treu dem guten alten Brauch
(gez.)
Gunter Dlabal

Lothar Schindler,
Sprecher der am
Fest beteiligten
örtlichen Vereine
und Organisatio-
nen
Liebe Festgäste,
im Namen der
beteiligten Wend-
linger Vereine und
Organ isa t ionen
möchte ich Sie zu unserem Stadtfest,
dem traditionsreichen Vinzenzifest, in
Wendlingen am Neckar sehr herzlich will-
kommen heißen.
Die örtlichen Vereine und Organisatio-
nen gestalten in Zusammenarbeit mit
der Egerländer Gmoi und der Stadt
Wendlingen am Neckar das Vinzenzifest
als Stadtfest. Mehr als 350 Vereinsmit-
glieder verwöhnen Sie am Festwochen-
ende mit kulinarischen Köstlichkeiten
und Getränken.
Alle Informationen rund um das Vinzen-
zifest mit unseren vielfältigen Angeboten
sind auf www.vinzenzifest.de eingestellt.
Die Wendlinger Vereine und Organisa-
tionen wünschen Ihnen viel Spaß und
Freude am Festwochenende und einen
schönen Aufenthalt in unserer Stadt,
den Sie hoffentlich lange in guter Erin-
nerung behalten werden.
(gez.)
Lothar Schindler

Harald Wenig,
Vorsteher des
Landesverbands
des Bundes
der Egerländer
Gmoin – Bund
der Egerländer –
Baden-Württem-
berg,
Horst Rödl, Stellvertretender Landes-
vorsteher und Ehrenvorsteher der Eger-
länder Gmoi Wendlingen am Neckar,
Mathias Rödl, Vorsteher der Egerlän-
der Gmoi Wendlingen am Neckar
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Liebe Freunde des Vinzenzifestes und
des Egerländer Landestreffens, liebe
Wendlinger Bürger,
wieder feiern die Egerländer zusam-
men mit den Wendlingern ein Fest. So
mancher weiß nach all den Jahren, es
ist das 66. Vinzenzifest und das 43.
Landestreffen der Egerländer, schon
gar nicht mehr was hinter dem Begriff
„Vinzenzifest“ steht.
Es erinnert an die Wallfahrt der Eger-
länder zur Reliquie des heiligen Vinzenz
nach Eger und an das große Erntedank-
fest in der alten Stauferstadt. Zu dem
damit verbundenen Brauchtum gehört
es auch, dass der Bürgermeister an
dem Fest des heiligen Vinzenz Birnen
an die Bevölkerung verteilte, daher der
Name „Birnsunnta“. Der Birnsunnta ist
ein Fest der Gastfreundschaft. Das Land
Baden-Württemberg gehört zu den Bun-
desländern, die nach dem zweiten Welt-
krieg zahlreichen Heimatvertriebenen
eine Zuflucht und eine zweite Heimat
gab. Unsere Stadt Wendlingen entwi-
ckelte sich zu einer guten Heimatstadt
und dafür sind wir Egerländer speziell
die Gmoi Wendlingen der Stadt sehr
dankbar. Seit 1949 haben wir die Gmoi
Wendlingen und seit 1952 das Vinzenzi-
fest, welches sich schon zum Stadtfest
entwickelt hat.
So wollen wir gemeinsam wieder mit
allen Vereinen, Organisationen und
der Gemeinde auch in diesem Jahr
ein schönes Fest feiern. Möge es ein
friedvolles, harmonisches und freudiges
Fest werden. Herzlich Willkommen zum
Vinzenzifest 2017!
(gez.)
Harald Wenig, Horst Rödl und Mathias
Rödl

Ausstellung

Die Sudetendeutschen
Unsere Geschichte.
Unsere Kultur.
Unser Leben.
Die Egerländer Gmoi Wendlingen am
Neckar, die die Ausstellung „Die Su-
detendeutschen“ anlässlich des 66.
Vinzenzifestes nach Wendlingen am
Neckar geholt hat, möchte über die
Geschichte, Kultur und das Leben der
Sudetendeutschen Volksgruppe infor-
mieren. Von den 1946 in Wendlingen
am Neckar gezählten 6.392 Einwohnern
waren 1.488 (23,3 Prozent) Heimatver-
triebene. Etwa zur Hälfte stammten sie
aus dem Sudetenland.
Egerländer Gmoi Wendlingen am Neckar:
„Die wunderbare Vielfalt der Regionen
zwischen Nordböhmen und Südmähren,
dem Egerland und den Beskiden, dem
Isergebirge und dem Böhmerwald lebt
auch nach der Vertreibung in der gro-

ßen internationalen Gemeinschaft der
Sudetendeutschen weiter.
Die Sudetendeutschen sind Brücken-
bauer in der Mitte Europas. Von Anfang
an gehören sie zu den Pionieren der
deutsch-tschechischen Verständigung.“

Zur Ausstellung
Die graphische Umsetzung zielt dar-
auf, insbesondere auch jüngere Men-
schen anzusprechen und bei ihnen
das Interesse für ihre eigene Herkunft
zu wecken. Mit einer klaren Linienfüh-
rung und kurzen überzeugenden Texten
sind Geschichte, Kultur und Brauchtum
der Sudetendeutschen dargestellt. Die
strukturierte und zielgruppenorientierte
Nennung der wesentlichen Daten und
Fakten verschafft dem Betrachter einen
schnellen Überblick über die geschicht-
lichen Zusammenhänge und Ereignisse
von den Ursprüngen bis in die Gegen-
wart. Im dazugehörigen Ausstellungska-
talog, der im Festbüro und im Rathaus
ausliegt, finden sich zahlreiche ergän-
zende Hinweise auf weiterführende The-
men und Orte. Die Ausstellung mit ih-
ren 18 Aufstellern macht den Betrachter
neugierig auf mehr Informationen und
weckt vielleicht das Interesse, Kontakt
mit der Landsmannschaft aufzunehmen.

Öffnungszeiten
Ausstellungseröffnung: Am Samstag,
26. August ab 16 Uhr im Rahmen der
feierlichen Eröffnung des Vinzenzifes-
tes.
Die Ausstellung wird in den Fluren des
Rathauses bis zum 29. September zu
den üblichen Öffnungszeiten des Rat-
hauses zu sehen sein: Montag bis
Freitag, 8 Uhr bis 12 Uhr, Donnerstag
zusätzlich von 16 Uhr bis 18 Uhr.
Sonderöffnung zusätzlich am Vinzenzi-
fest-Sonntag, 27. August.

Ernte- und
Trachtenfestumzug
Am Sonntag, 27. August, 13.30 Uhr
Die Aufstellung des Festzugs erfolgt
ab ca. 12.30 Uhr in der Trauben- und
Schillerstraße.
Der Umzug beginnt um 13.30 Uhr und
führt über die Ulmer Straße, Stuttgarter
Straße, Bahnhofstraße, wendet in Höhe
der Firma Behr und geht zurück auf
der stadteinwärts führenden Fahrspur
der Stuttgarter Straße, biegt ein in die
Albstraße vorbei an der Ehrentribüne
und löst sich vor dem Rathaus auf.
Wir freuen uns, dass wir 2017 für den
Ernte- und Trachtenfestumzug wieder
viele Gruppen gewinnen konnten. Eine
abwechslungsreiche Mischung aus Trach-
tenträgern, festlich geschmückten Wägen
und Pferdefuhrwerken sowie Musikverei-
nen, die für die musikalische Umrahmung
des Festumzuges sorgen, erwartet die
Festbesucher entlang der Umzugsstrecke.
Bitte beachten: Der Festumzug verläuft
in diesem Jahr nicht über die Weber-
und Rechbergstraße. Die Ehrentribüne
befindet sich auf den Parkbuchten vor
dem Langhaus. Der Festzug wird hier
moderiert. Es gibt Interessantes über
die teilnehmenden Gruppen zu erfahren.

Festzugaufstellung
(Änderungen vorbehalten)
1. „Bürgerverein“ Verein zur Förderung

der Bürgerinteressen Wendlingen
am Neckar e.V. – Bürgerbus

2. Ponyhöfle Bodelshofen
3. Egerländer Gmoi Wendlingen im

Bund der Egerländer Gmoin e.V.
4. Musikverein Wendlingen e.V.
5. Ehrengäste
6. Ehrengäste in der Pferdekutsche
7. Banater Schwaben KV Esslingen/

Wendlingen
8. Südwestdeutscher Gauverband der

Heimat- und Trachtenvereine e.V.
9. Trachtenverein Almrösl Esslingen

e.V.
10. Heimat- und Volkstrachtenverein

„Filstaler“ Reichenbach-Fils e.V.
11. Trachtengruppe der Wäldlergemein-

de Lehengericht
12. Heimat- und Trachtenverein

„D`Schloßseer“ Waldsee
13. Altdorfer Trachtengilde 1830 Wein-

garten e.V.
14. Bürger und Gräbler
15. Musikverein Unterboihingen e.V.
16. Saarländischer Volkstanz- und

Trachtenverband e.V.
17. Trachtengruppe Metzingen – Trach-

tenverein Glems, Albverein Gra-
fenberg Ost- und Westpreußen,
Trachtengruppe Neuhausen, Sie-
benbürger Sachsen, Trachtenverein
Ohmenhausen

18. Siebenbürger Volkstanzgruppe:
Metzingen-Reutlingen-Tübingen

19. Trachtenverein Glems 1980 e.V.
20. Egerländer Gmoi Stuttgart im Bund

der Egerländer Gmoin e.V.
21. Egerländer Gmoi Ditzingen-Gerlin-

gen-Höfingen im Bund der Eger-
länder Gmoin e.V.

22. Schwäbischer Bart- und Schnau-
zerclub Schömberg e.V.

23. Trachtenverein Almrausch Waiblin-
gen-Kernen 1936 e.V.

24. Fanfarenzug Blau-Weiß Esslingen
25. HOG – Heimatortsgemeinschaft Pa-

rabutsch e.V.
26. Heimatgeschichtsverein mit Trach-

tengruppe Althengstett
27. Oldtimer „Cadillac“ und Oldtimer-

Traktor „Porsche“
28. Friends of old Fashion
29. Radsportverein Wendlingen a.N.

e.V. – Historische Gruppe
30. Verein der historischen Feuerwehr-

technik Kirchheim unter Teck – his-
torisches Feuerwehrfahrzeug (Han-
sa Lloyd Löschfahrzeug)

31. TV Unterboihingen – Sportlergruppe
mit Oldtimerbus

32. Ehrengäste ab Ehrentribüne
33. Schlepperfreunde Ötlingen/Lindorf e.V.

Festbüro
Während des Vinzenzifestes am Sams-
tag, 26. August und Sonntag, 27. Au-
gust ist vor dem Rathaus wieder ein
Informations-/Festbüro als zentrale An-
laufstelle für jegliche Fragen und Anlie-
gen der Festgäste eingerichtet.
Zusätzlich haben Sie die Möglich-
keit städtische Publikationen wie bei-
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spielsweise die beiden Stadtbücher,
die Schriftenreihe zur Stadtgeschichte,
den Bildband „Wendlingen am Neckar.
Im Wandel.“ oder den Balthasar Neu-
mann-Katalog zu erwerben. Außerdem
sind Tassen zur Ausstellung „Die Su-
detendeutschen“ und das Kinderbuch
„Komm, wir fahren ins Sudetenland“
erhältlich.
Öffnungszeiten:
Samstag, 15.30 Uhr bis 22 Uhr
Sonntag, 9.30 Uhr bis 18.30 Uhr

Egerländer
Informationszentrum
Während des Vinzenzifestes ist das
Egerländer Informationszentrum im
Treffpunkt Stadtmitte (2. OG) geöffnet.
Viele historische Exponate und Doku-
mente aus der Egerländer Geschichte
können dort besichtigt werden.

Einladung zum
Stadtempfang
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und
Mitbürger,
sehr geehrte Festgäste,
aus Anlass des 66. Vinzenzifestes
und des 43. Egerländer Landestref-
fens gibt die Patenstadt der Eger-
länder in Baden-Württemberg, die
Stadt Wendlingen am Neckar, einen
Empfang.
Der Stadtempfang findet am
Sonntag, 27. August, 11 Uhr
im Treffpunkt Stadtmitte, Großer
Saal,
Am Marktplatz 4 in Wendlingen am
Neckar statt.
Wir freuen uns sehr, zur Vinzenzi-
rede mit dem Thema „Baden-Würt-
temberg: Heimat durch Ehrenamt“,
Friedlinde Gurr-Hirsch MdL, Parla-
mentarische Staatssekretärin im Mi-
nisterium für Ländlichen Raum und
Verbraucherschutz begrüßen zu dür-
fen.
Im Anschluss wird sich Friedlinde
Gurr-Hirsch in das Goldene Buch
der Stadt Wendlingen am Neckar
eintragen.
Hierzu lade ich Sie sehr herzlich ein.
Mit freundlichen Grüßen

Steffen Weigel
Bürgermeister

Verkehrsführung anlässlich
des Vinzenzifestes
Aus Anlass des Vinzenzifestes kommt
es von Freitag, 25. August bis Sonn-
tag, 27. August zu folgenden Verkehrs-
beschränkungen in Wendlingen am Ne-
ckar.

Freitag, 25. August
Ab 9 Uhr wird die Albstraße zwischen
der Weberstraße und der Neuffenstra-
ße für den gesamten Verkehr gesperrt.
Hier erfolgt der Aufbau des Vergnü-
gungsparks. Die Umleitung erfolgt über
die Weber- und Rechbergstraße.

Samstag, 26. August
Der Wochenmarkt findet von 6 bis 13
Uhr in der Neuffenstraße und Albstraße
im Bereich zwischen Post und Zollern-
straße statt. Die Neuffenstraße ist von
der Kapellenstraße aus Sackstraße. Die
für den Wochenmarkt gesperrten Stra-
ßenteile bleiben bis zum Festende am
Sonntagabend gesperrt. Die Geschäfte
in der Uracher Straße - auch die Apo-
theke - sind von der Zollernstraße aus
über die Talstraße als Einbahnstraße er-
reichbar. In der Talstraße sind zwischen
Zollernstraße und Achalmstraße beid-
seitig Halteverbote angeordnet. Ebenso
in den Einmündungsbereichen. Es wird
vorsorglich darauf hingewiesen, dass
in diesem Bereich abgestellte Fahr-
zeuge bereits in den frühen Morgen-
stunden unverzüglich abgeschleppt
werden müssen.

Sonntag, 27. August
1. Vinzenzimarkt: Wegen des Vinzen-
zifestes sind die Albstraße und Neuf-
fenstraße zwischen Zollernstraße und
Zufahrt zur Marktplatztiefgarage, die
Albstraße bis zur Germaniakreuzung,
die Unterboihinger Straße, die Brü-
ckenstraße von der Unterboihinger
Straße bis zum Kreisverkehr und die
Kirchheimer Straße vom Kreisverkehr
Brückenstraße bis zur Küferstraße von
5 Uhr bis gegen 19 Uhr vollständig für
den Verkehr gesperrt. Von 5 Uhr bis
zur Freigabe nach Marktende gelten für
diesen Bereich absolute Halteverbote.
Während des Marktes ist die L1200 in
der Ortsdurchfahrt gesperrt. Die Um-
leitung des Verkehrs erfolgt über die
Bahnhofstraße, Hauptstraße und Kapel-
lenstraße. In den Umleitungsstrecken
sind Halteverbote angeordnet.

2. Vinzenziprozession: Die Aufstellung
der Prozessionsteilnehmer findet auf
dem Kirchplatz vor der St. Kolumban-
Kirche statt. Die Prozession beginnt um
9.30 Uhr und verläuft vom Kirchplatz
über die Hauptstraße, Bahnhofstraße
und Albstraße zum Marktplatz. Die ge-
nannten Straßen werden in der Zeit
von 9.20 Uhr bis ca. 10 Uhr entspre-
chend dem Prozessionsfortschritt durch
die Stadtverwaltung abschnittsweise
vollständig gesperrt. Den Weisungen
der eingesetzten Mitarbeiter ist in je-
dem Fall Folge zu leisten.

3. Festumzug: Die Aufstellung erfolgt
ab ca. 12.30 Uhr in der Traubenstraße
und Schillerstraße zwischen der L1200
und der Küferstraße. Dort gelten ab 12
Uhr absolute Halteverbote. Der Umzug
selbst führt über die Ulmer Straße und
Stuttgarter Straße zur Bahnhofstraße.
Dort wendet der Zug in Höhe der Fir-
ma Behr und führt zurück über die
Stuttgarter Straße, Albstraße und Neuf-
fenstraße und endet vor dem Rathaus.

In der Zeit des Umzuges (ca. 13.30
Uhr bis 15 Uhr) wird der Verkehr der
L1200 in Richtung Kirchheim über die
Heinrich-Otto-Straße, Schützenstraße
und Nürtinger Straße auf die beste-
hende Umleitung in der Hauptstraße
und in der Gegenrichtung ab Fa. Behr
über die Behrstraße, Neckarstraße und
Schäferhauser Straße geführt.
Die Stadtverwaltung, die Vereine und
die Egerländer Gmoi bitten alle Anlie-
ger und Verkehrsteilnehmer um Ver-
ständnis.
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Änderungen in den
Busverkehren
Aus Anlass des Vinzenzifestes kommt
es von Freitag, 25. August bis Sonn-
tag, 27. August zu folgenden Änderun-
gen bei den Busverkehren in Wendlin-
gen am Neckar. Die Änderungen sind
an den jeweiligen Haltestellen ausge-
schildert.
Linie 151 (Köngen) und 184 (Unteren-
singen/Zizishausen/Nürtingen)
Diese beiden Linien verkehren am
Sonntag ganztägig von einer Ersatz-
haltestelle in der Heinrich-Otto-Straße.
Linie 196 (Oberboihingen/Zizishausen/
Nürtingen)
Die Linie 196 bedient während des ge-
samten Festes von Freitag bis Sonn-
tag ganztägig die Haltestelle Stadtmitte
nicht. Fahrgäste werden gebeten, die
Haltestelle ZOB (Bussteig 1) zu nutzen.
Linie 154 (Stadtverkehr Wendlingen)
Die Linie 154 bedient am Sonntag
ganztägig die Haltestellen Goethestraße
und Kirchheimer Straße nicht.
Linie 155 (Stadtverkehr Unterboihingen)
Die Linie 155 bedient am Samstag
und Sonntag ganztägig die Haltestellen
Neuffenstraße, Anne-Frank-Schule und
Kapellenstraße nicht.
Bürgerbus Wendlingen am Neckar
Der Bürgerbus fährt am Freitag und
Samstag die Haltestelle Stadtmitte
nicht an. Dafür ist eine Ersatzhaltestelle
an der Ulmer Straße neben der Volks-
bank eingerichtet, die alle drei Teillinien
anfahren.
Weiterhin fährt die grüne Linie an die-
sen beiden Tagen die Haltestelle We-
berstraße nicht an.

RATHAUS
AKTUELL

Bürgersprechstunde
Bürgermeister Steffen Weigel steht al-
len Bürgerinnen und Bürgern bei den
wöchentlich stattfindenden Bürger-
sprechstunden donnerstags von 16 bis
18 Uhr zum persönlichen Gespräch zur
Verfügung.
Damit keine Wartezeiten entstehen,
bitten wir um vorherige Terminverein-
barung (Vorzimmer Beatrice Winghofer,
Zimmer 1.04, Tel. 943-226).

Information zur Repräsentati-
ven Wahlstatistik
Dies betrifft bei der bevorstehenden
Bundestagswahl die Wähler/innen des
Wahlbezirks 6 Ev. Kindergarten (Alt-
bau) Alleenstraße.
Die repräsentative Wahlstatistik dient
dem Informationsbedarf in vielen Be-
reichen unserer Gesellschaft. Sie gibt
Aufschluss über das Wahlverhalten ver-
schiedener Bevölkerungsgruppen, und
zwar über Wahlbeteiligung und Stimm-
abgabe nach Alter, Geschlecht und
Bundesländern.

Für die repräsentative Wahlstatistik wer-
den Urnen- und Briefwahlbezirke durch
eine mathematische Zufallsstichprobe
ausgewählt. In den ausgewählten Wahl-
bezirken sind die amtlichen Stimmzet-
tel mit einem Unterscheidungsaufdruck
nach Geschlecht und Altersgruppe
versehen. So können Daten über die
Stimmabgabe der Wählerinnen und
Wähler für die einzelnen Parteien nach
Geschlecht und Altersgruppen ermittelt
werden.
Stichprobenauswahl der repräsentati-
ven Wahlstatistik:
Bei der Bundestagswahl gibt es etwa
88.000 Wahlbezirke, darunter 73.500
Urnen- und 14.500 Briefwahlbezirke.
Aus diesen Wahlbezirken werden für
die repräsentative Wahlstatistik knapp
2.750 Stichprobenwahlbezirke zufällig
ausgewählt. Dies entspricht einem An-
teil von rund 3 % aller Wahlbezirke.
Damit ist gewährleistet, dass die aus-
gewählten Wahlbezirke für die Gesamt-
heit des Wahlgebietes und für die ein-
zelnen Bundesländer repräsentativ sind.
Die Auswahl erfolgt durch den Bun-
deswahlleiter im Einvernehmen mit den
Landeswahlleitungen und den Statisti-
schen Landesämtern.
Wer wertet die Ergebnisse aus?
Die Daten aus der repräsentativen
Wahlstatistik werden von den Statis-
tischen Landesämtern und vom Sta-
tistischen Bundesamt ausgewertet. Die
aus den Stichprobenbezirken gewonne-
nen Daten werden zunächst länderwei-
se auf die Gesamtzahlen der Wahlbe-
rechtigten, sowie der Wählerinnen und
Wähler hochgerechnet. Aus den hoch-
gerechneten Länderergebnissen wird
dann durch Zusammenfassung das Er-
gebnis für das Bundesgebiet ermittelt.
Oberster Grundsatz jeglicher Wahl-
statistik ist die Wahrung des Wahlge-
heimnisses!
Folgende gesetzliche Regelungen ge-
währleisten Wahlgeheimnis und Da-
tenschutz:
Ein ausgewählter Wahlbezirk sowie
auch Briefwahlbezirk muss mindestens
400 Wahlberechtigte bzw. Wählerinnen
und Wähler umfassen.
Der für diese besondere Auswertung
verwendete Stimmzettel enthält ledig-
lich einen Unterscheidungsaufdruck
nach Geschlecht und sechs Alters-
gruppen. Wie bei jedem Stimmzettel
sind keine personenbezogenen Daten
wie Name, Anschrift oder Geburtsda-
tum enthalten.
Zur Ermittlung der Wahlbeteiligung
werden die Wahlberechtigten, sowie
die Wählerinnen und Wähler aus dem
Wählerverzeichnis ausschließlich nach
Geschlecht und Altersgruppen ausge-
wertet.
Auswertung der Stimmzettel und Aus-
zählung der Wählerverzeichnisse sind
organisatorisch strikt getrennt.
Zum Schutz des Wahlgeheimnisses
dürfen keine Ergebnisse für einzelne
Stichprobenwahlbezirke veröffentlicht
werden.

Wo werden die Ergebnisse veröffent-
licht?
Die Ergebnisse der repräsentativen
Wahlstatistik werden voraussichtlich ab
Januar 2018 vorliegen und stehen im
Internetangebot des Bundeswahlleiters
unter www.bundeswahlleiter.de kosten-
los als Download zur Verfügung.
Ihr Wahlbüro

Sanierungsarbeiten in der
Neuffenstraße

In der letzten Woche wurden die Bau-
arbeiten in der Neuffenstraße durch die
Fa. Lutz abgeschlossen.
Dieser Straßenabschnitt war durch jah-
relangen Gebrauch sowie witterungs-
bedingte Alterung in einem schlechten
Zustand.
Aus diesem Grund wurde ein Komplet-
tausbau der vorhandenen Asphalt- und
Schottertragschicht durchgeführt und
erneuert.

Wochenmarkt verlegt
Aufgrund des Vinzenzifestes muss der
Wochenmarkt am kommenden Sams-
tagvormittag, 26. August verlegt wer-
den. Die Marktstände befinden sich
in der Neuffenstraße und Albstraße im
Bereich zwischen Post und Zollernstra-
ße.

BÜRGER-
SCHAFTLICHES
ENGAGEMENT

Arbeitskreis Asyl

Vinzenzifest 2017
Wir freuen uns Sie
beim diesjährigen
Vinzenzifest an unse-
rem Arbeitskreis Asyl-
Stand begrüßen zu
dürfen. Bei frischem
Orangensaft berich-
ten wir gerne von unserer ehrenamt-
lichen Tätigkeit und tauschen uns aus.
www.arbeitskreis-asyl-wendlingen.de
http://www.facebook.com/AKAsylWend-
lingen
info@arbeitskreis-asyl-wendlingen.de
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STANDESAMT

Geburten
Irini-Maria Laboudi, geboren am 30.
Juli 2017 in Esslingen am Neckar
Eltern: Georgia Thymiopoulou und Vas-
silios Laboudis, Wendlingen am Neckar,
Steinstraße 4

Sterbefälle
Dr. Klaus Karl Heinrich Jäger, Do-
nauschwabenstraße 24 in Wendlingen
am Neckar am 17. August 2017 in
Esslingen am Neckar
Dorothea Elisabeth Schmid geb.
Mäschle, Bismarckstraße 54 in Wend-
lingen am Neckar am 18. August 2017
in Wendlingen am Neckar
Hubert Anton Schlichter, Im Vogelsang
8 in Wendlingen am Neckar am 21.
August 2017 in Wendlingen am Neckar

JUBILÄUM

Wir gratulieren zum
Geburtstag
27.8.: Manfred Erich Pflüger, Karlstraße
15, 80 Jahre
29.8.: Renate Ingrid Denzinger, Im Vo-
gelsang 5, 70 Jahre; Natascha Pöhl-
Rösner, Schillerstraße 55, 70 Jahre
30.8.: Rajko Gavrilovic, Fabrikstraße 5,
70 Jahre
31.8.: Amalie Brigitte Brauneisen, Max-
Eyth-Straße 1/4, 70 Jahre
1.9.: Edgar Josef Glock, Neckarstraße
37/1, 80 Jahre; Hatice Kabak, Am alten
Sportplatz 4, 75 Jahre; Rolf Adolf Sig-
ler, Brunnenweg 5/1, 70 Jahre; Ursula
Lindenbacher, Uracher Straße 12, 70
Jahre; Christine Agnes Molczyk, Kapel-
lenstraße 17, 70 Jahre

SAMMLUNGEN

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0711 9312-526
Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk,
Vorstadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr

Abholung Biotonne
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am
Mittwoch, 30. August

Abholung Gelber Sack
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I und II am Freitag, 25. August

Abholung Papier
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am
Donnerstag, 31. August

Abholung Restmüll
Nächste Abholung:
Bezirk I am Mittwoch, 6. September
(2-wöchentliche Leerung)
Bezirk II am Mittwoch, 6. September
(2- und 4-wöchentliche Leerung)

FUNDSACHEN

Neuzugänge im Fundamt
Nachstehende Fundsachen sind in letz-
ter Zeit im Bürgerbüro eingegangen:
• Handy Samsung
• MTB „Hooger“
• Verschiedene Schlüssel
Eigentümer melden sich bitte im Rat-
haus, Bürgerbüro.

UND FINDEN
SUCHEN

Secondhand-Börse
Soweit Sie sich für einen der kostenlos
angebotenen Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit
dem Anbieter unter der angegebenen
Telefonnummer in Verbindung.
Möchten Sie einen Gegenstand anbie-
ten, so füllen Sie bitte eine der im Bür-
gerbüro ausgelegten orangefarbenen
Angebotskarten aus und geben diese
dort wieder ab oder werfen sie in den
Briefkasten.
Sie finden den Vordruck auch im In-
ternet unter http://www.wendlingen.de,
Rubrik Rathaus & Service > Bürgerser-
vice > Rathausvordrucke > Allgemeine
Vordrucke.
Folgende Gegenstände werden ange-
boten:
Bügelmaschine, voll funktionsfähig.
Tel. 2992
Zwei-Sitzer-Ledersofa 175x85x90 cm,
Ledersessel 80x90x90 cm und passen-
der Lederfußhocker 53x53x40 cm,
taupefarben, gut erhalten.
Tel. 928955
Kinderbett, verwandelbar (Sprossen
und Seitenteile), 140x700 cm;
Kinderstuhl;
Tisch und Stuhl (Hochstuhl).
Tel. 7153
Bücherband "Die Großen - Leben und
Leistungen der 600 bedeutendsten
Persönlichkeiten unserer Welt" in 24
Bänden.
Tel. 7673

Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen

Stadtverwaltung
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 943-0
Amtsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr
Bürgerbüro
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Di. 7.30 bis 13 Uhr
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Tel. 943-213/214/271/280
Galerie
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr
Tel. 55458

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße
Mitarbeiter des Jugendhauses sind
täglich von 13 bis 18 Uhr erreichbar
Tel. 52001

MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr
Tel. 6636

Musikschule
Treffpunkt Stadtmitte
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr
Tel. 51790

Stadtbücherei
Montag geschlossen
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mi. 14 bis 18 Uhr.
Do. 14 bis 18.30 Uhr
Fr. 14 bis 18 Uhr. Sa. 9 bis 12 Uhr
Tel. 943-249

Stadtmuseum
Do. 16 bis 20 Uhr.
Sa. 14 bis 17 Uhr
So. 10 bis 12 Uhr und
14 bis 17 Uhr
Tel. 466340

Volkshochschule
Treffpunkt Stadtmitte
Bürozeiten Mo. und Do.
14 bis 17 Uhr
Tel. 6468

WeRT
Treffpunkt Stadtmitte
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr
Tel. 0151 57847591

Notrufe
Polizei/Notruf
110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
112
Krankentransport
19222
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Volmert, Julia:
Hände waschen - ich mach mit! oder
Wie man sich vor ansteckenden Kei-
men schützen kann
Eingebunden in eine Freundschafts-
geschichte werden den Kindern erste
Hygieneregeln vermittelt: Warum Seife
beim Händewaschen so wichtig ist,
weshalb ein eigenes Geschirr vor Bak-
terien schützt und worauf beim Niesen
zu achten ist. Ab 3.

Neue Fremdsprachenge-
schichten für Kinder &
Jugendliche

Clemen, Gina D. B.:
Halloween Horror
Einfache, einsprachige Lektüre zum
Thema Halloween mit zusätzlichen In-
formationen zum geschichtlichen Hin-
tergrund. Enthält außerdem eine Audio-
CD/CD-ROM mit dem vollständigen
Text in amerikanischem Englisch und
weiteren Spielen und Lernübungen.
Clemen, Gina D. B.:
Sherlock Holmes and the red circle
Einsprachige Englischlektüre für Schü-
ler ab 12 Jahren. In der klassischen
Detektivgeschichte ermitteln Sherlock
Holmes und Dr. Watson, was es mit
dem seltsamen Mieter von Mrs. Warren
auf sich hat. Mit vielen Übungen und
einer beigefügten Audio-CD-ROM.
Jambon, Krystelle:
Entre père et fils
Französisch-Lektüre für Schüler/-innen
ab dem 3. Lernjahr (etwa Niveau A2+).
Mit Vokabelhilfen und Audiomaterial
zum kostenlosen Download.
Kirby, Denise:
Stop that musketeer!
Englischsprachiger Lektüreband ab der
5. Klasse mit Aufgaben, Lösungen,
Wörterverzeichnis und Audio-CD.
Le 14 juillet d'Arthur
Fremdsprachenlektüre Französisch für
Schüler/-innen am Ende des 1. Lern-
jahrs (Niveau A1). Mit Worterklärungen.
Sempé, Jean-Jacques:
Le Petit Nicolas
Geschichten vom schlauen und frechen
Bengel Nicolas (Nick), der sich keine
Gelegenheit entgehen lässt, um seine
Umwelt in Angst und Schrecken zu
versetzen. Text in Französisch. Ab 10.

PARTNERSTÄDTE

Partnerschaftskomitee
Saint-Leu-la-Forêt
Bewährte und neue französisch-deut-
sche Spezialitäten beim Vinzenzifest
Zum diesjährigen Vinzenzifest bietet
das Wendlinger Partnerschaftskomitee
auf vielfache Nachfrage wieder die tra-
ditionelle Quiche Lorraine, den Krab-
bencocktail, fruchtigen französischen
Cidre und den von den Wendlingern
sehr geschätzten französischen Rosé-
wein an, dazu als Neuheit das Leber-
käse-Baguette.
Damit lässt es sich unter den Plata-
nen des Saint-Leu-la-Forêt-Platzes gut
verweilen.
A bientôt – das Partnerschaftskomitee
freut sich auf Ihren Besuch.

STADTBÜCHEREI

Am Marktplatz 8
Tel. 943-249
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de
www.wendlingen.de/stadtbuecherei

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Dienstag 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Donnerstag 14 - 18.30 Uhr
Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr

Vorlesezeit
Am Mittwoch, 30. August lädt die
Stadtbücherei um 16.15 Uhr wieder
Kinder zwischen 3 und 5 Jahren zur
Vorlesezeit ein. Deborah Eisele liest
diesmal die Geschichte "Ein Huhn haut
ab" von Wolfram Hänel vor. Keine An-
meldung erforderlich, Eintritt frei.

Neue Sachbücher für Kinder
und Jugendliche
Benjamin, Joël:
Zöpfe, Knoten, Flechtfrisuren
30 Zopf- und Flechtfrisuren von einfach
bis schwer mit verständlichen Anleitun-
gen zum Selbermachen.

Bilderpedia
Über 10.000 Fotos und Grafiken mit
Bildunterschriften informieren über un-
sere Welt und unser Leben. In insge-
samt 6 Kapiteln werden mehr als 150
Themen zu Wissenschaft und Technik,

Natur, Erde, Kultur, Sport und Hobby
sowie Geschichte vorgestellt. Ab 10.
Steger, Oliver:
Die Jazzgeister
Auf dem Gang durch eine alte Villa
lernen Lea und Lotte die Jazzgeister
Blues, Swing, Bebop, Cooljazz, Free-
jazz, Latin Jazz, Funk usw. kennen. Die
beiliegende CD enthält bekannte Kin-
derlieder in verschiedenen Jazz-Stilen
(mit Erläuterungen).
Hill, Bernd:
Entdecke die Bionik
Was hat der Klettverschluss, der Haken
mit Saugnapf im Bad, der Superkleber,
ein Gleitflieger oder die Wärmebildka-
mera gemeinsam? Die Ideen hinter den
Erfingungen wurden alle der Natur ab-
geschaut. Ein verständlicher Einblick in
die junge Wissenschaft der Bionik.
Schmidt, Thomas:
Entdecke die Finken
Farbfotografien und Texte geben Ein-
blicke in das Leben der Finkenvögel
weltweit: Welche Finken gibt es bei
uns? Wie sehen Speiseplan und Fa-
milienleben der Finken aus und was
können wir zu ihrem Schutz tun?
Malam, John:
Wie wird ein Buch gemacht?
Die Entwicklung und Herstellung eines
Buches von der ersten Idee bis zur Le-
sefreude bei den Nutzern wird als Weg
Schritt für Schritt mit einfachen Worten
und farbigen Fotos beschrieben und
mit Hilfen zum Textverständnis ergänzt.
Napp, Daniel:
Das schlaue Buch vom Büchermachen
Sachbilderbuch über das Thema Bü-
chermachen. Autorin Petra Fuchs und
Illustrator Julius Dachs zeigen die Ent-
stehung ihres Bilderbuches "Astronau-
tenhasen" von der Idee bis zur Fertig-
stellung. Ab 5.
Pedevilla, Pia:
Pappbecherfiguren
Ein Pinguin-Adventskalender, ein lusti-
ger Drache oder ein ganzer Bauernhof
lassen sich mit Pappbechern auf origi-
nelle Weise herstellen.
Pedevilla, Pia:
Fingerstempeln
Fingerabdrücke werden mit Stempelfar-
be, Bunt- oder Filzstiften zu Papier ge-
bracht und mit wenigen Strichen in lusti-
ge Figuren und Bastelprojekte wie freche
Raben, lustige Gesichter, süße Kätzchen
oder Memory-Spiel verwandelt.
Boccador, Sabine:
Pflanzen
Reich illustriertes Grundlagenwissen
über Pflanzen: Aufbau, Vermehrung,
Bäume, verschiedene besondere Pflan-
zen (z.B: Orchideen, fleischfressende
Pflanzen, Giftpflanzen).
Schaller, Andrea:
Geld
Wissenswertes über Geldgeschichte,
Tauschmittel, Herstellung von Bankno-
ten und Münzen, Handel mit Geld und
Aufgaben von Banken, Währungen,
Falschgeld und Sicherheitsmerkmale
sowie digitale Währung und bargeldlo-
ses Bezahlen der Zukunft. Ab 9.
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Tipp der Woche
Zipse, Katrin:
Antonia rettet die Welt
Antonia, 13, ist am Boden zerstört:
Sie soll mit ihrer Mutter für ein halbes
Jahr nach Ungarn ziehen. Sie kann un-
möglich ihre beste Freundin und ihre
Monstergeschwister zurücklassen! Au-
ßerdem hat sie gerade die Entführung
von Mr. Bond, dem Hund ihres Nach-
barn, verhindert. Wer steckt dahinter?

Tipp aus der 24*7 Online-
Bibliothek
Seiler, Daniel:
Raus mit Euch!
70 Naturspiele für Kinder und Jugendli-
che. Neben viel Spaß und Action bietet
der Autor tolle Ideen, um die Wahrneh-
mung der Kinder für die Wunder der
Natur zu schärfen. Jeweils ein Kapitel
zu Frühjahr, Sommer, Herbst und Winter
zeigen Möglichkeiten fürs ganze Jahr.
(eBook)

und gebraten werden, bis das beson-
dere 3-Gänge-Menü zum Servieren
bereit war und gemeinsam gegessen
werden konnte.

Eine zweiteilige Vorspeise, die kal-
te Suppe war für die Kinder unge-
wöhnlich, dazu Börek. Joghurtdip und
Suppe, alles sommerlich mit Minze ge-
würzt. Der Hauptgang dann auch zum
Sommer passend mit Ananas, Karotten
und Kokos. Zum Dessert durfte natür-
lich ein Eis nicht fehlen, das auf kan-
diertem Pfirsich angerichtet wurde. Da
die Mütter bereits warteten, blieb den
jüngeren Kindern der größte Teil des
Aufräumens erspart.

Wie entsteht ein Windrad?

Am Freitag, 11. August trafen sich 8
Kinder im Treffpunkt Stadtmitte um
Windrädle und Schlangen aus transpa-
renter Folie zu basteln. Dazu mussten
sie viele kleine bunte Schnipsel Kle-
befolie schneiden und kleben, Löcher
ausstanzen und das ganze noch zu-
sammenbauen. Es war viel Arbeit, aber
das Ergebnis konnte sich sehen lassen.

Outdoor, Kondition und Aktion

Das diesjährige Ferienprogramm der
Naturfreunde war mit Outdoor, Konditi-
on und Aktion ausgeschrieben.
Treffpunkt war um 8.30 Uhr am Bus-
bahnhof Wendlingen am Neckar. Mit
dem Zug fuhren wir nach Bad Urach.
Bei strömendem Regen wurde der Auf-

VERANSTALTUNGSKALENDER
Bis 30. September Ausstellung 125 Jahre TVU

Im Stadtmuseum ist die Ausstellung „125 Jahre
Sport in Unterboihingen“ zu sehen. Öffnungszei-
ten: Donnerstag, 16 bis 20 Uhr, Samstag, 14 bis
17 Uhr und Sonntag, 10 bis 12 Uhr und 14 bis
17 Uhr.

Samstag, 26. August
und Sonntag, 27. August

Vinzenzifest
Samstag: 10 Uhr Weißwurstfrühstück. 16 Uhr Fest-
liche Eröffnung mit Trachten- und Tanzgruppen.
Musikalische Umrahmung durch D’LauterBläser.
19 Uhr DIE NEUE 107.7 Party (Unkostenbeitrag
3 €)
Sonntag: ab 8 Uhr Vinzenzimarkt. 9.30 Uhr Vin-
zenziprozession von der Kirche St. Kolumban zum
Marktplatz, anschließend Festgottesdienst. 11 Uhr
Frühschoppenkonzert mit dem Musikverein Un-
terboihingen. Gleichzeitig Städtischer Empfang
im Treffpunkt Stadtmitte. 13.30 Uhr Ernte- und
Trachtenfestumzug. 17 Uhr Festausklang mit dem
Musikverein Wendlingen.
Nähere Informationen finden Sie auf
www.vinzenzifest.de

Freitag, 1. September Abschlusskonzert der
6. Wendlinger Brass-Session
Mit Posaunenchorbläsern aus dem Kirchenbezirk
Nürtingen und den angrenzenden Kirchenbezirken.
Gespielt werden die schönsten Musikstücke der
Woche aus verschiedenen Epochen. 20 Uhr, Eu-
sebiuskirche. Der Eintritt ist frei.
Veranstalter: Posaunenchor Wendlingen-Zizishau-
sen.

Rückblick auf das Sommer-
ferienprogramm 2017

Isst du gerne Schokolade?

Mit selbst hergestellter Schokolade
kehrten 16 angehende Chocolatiers

aus Waldenbuch zurück, begleitet von
den Freunden der Kirchenmusik Wend-
lingen e.V., nachdem uns Kantor Urs
Bicheler die Orgel der Eusebiuskirche
erklärt hat.

Kochen wie beim Fernsehkoch
Ein arbeitsreicher Vormittag stand für
die Teilnehmer am Ferienprogramm der
DLRG auf dem Plan. Zunächst teilten
sich die Kinder und Jugendlichen in
kleine Gruppen, die verschiedene Auf-
gaben übernahmen. Die Älteren began-
nen die Tellerdekoration zu gestalten,
während die Jüngeren mit Unterstüt-
zung von Rhea den Tisch festlich
deckten. Dann ging es ans schnip-
peln, rühren, mixen und abschmecken.
Schließlich konnte gebacken, gekocht

SOMMERFERIENPROGRAMM



Seite 13Nummer 34 Freitag, 25. August 2017

stieg zum Wahrzeichen der Stadt, die
Burg Hohenurach, angegangen. Hier
war Kondition gefragt. Oben erfuh-
ren die Kinder so manches über die
Festung. Zum Glück hörte es auf zu
regnen und die Burg konnte erkundet
werden. Nächste Station war der Ura-
cher Wasserfall. Es war beeindruckend
wie das Wasser brausend über die
Tuffnase die ersten 33 m hinabstürzte.
Nach erneutem Anstieg wurde die Alb-
hochfläche erreicht. Am Rutschenfelsen
und Brünnele vorbei, wanderte die 22
Personen starke Gruppe direkt zum
Grillplatz beim Naturfreundehaus Rohr-
auer Hütte. Nachdem wir gemütlich
gegrillt hatten und wieder bei Kräften
waren, wurde der Abstieg über die Gü-
tersteiner Wasserfälle angegangen. Am
Schluss mussten wir noch einen Schritt
zulegen, damit wir den Zug rechtzeitig
erreichten.
Wohlbehalten kamen wir gegen 17.10
Uhr wieder in Wendlingen am Neckar
an.
Ein erlebnisreicher Tag mit vielen neuen
Eindrücken ging zu Ende.

Filzen

Im Rahmen des Ferienprogramms tra-
fen sich in der vergangenen Woche ei-
nige Mädchen und Jungen im MiT, um
gemeinsam zu filzen. An verschiedenen
Tagen konnten die Kinder Marienkäfer,
Schlüsselanhänger oder kleine Finger-
puppen entstehen lassen. Größtenteils
wurde nass - also mit Wasser und
Seife - gefilzt, was den Kindern großes
Vergnügen bereitete, da ganz nebenbei
teils riesige Mengen Schaum produziert
wurden. Alle hatten Spaß und freuten
sich über die selbst gemachten Kunst-
werke.

Freie Plätze im Sommerferienprogramm
Nr. Datum Veranstaltung Uhrzeit
55 02./03.09. Mit dem Fahrrad nach Laichingen 08.00-16.00 Uhr
56 04./05.09. 2-tägiger Tanzworkshop 10.30-12.00 Uhr
58 06.09. Sportabzeichenabnahme 2 09.00-12.00 Uhr
59 23.08. Die Kugel rollt auf 3 Kegelbahnen 15.00-17.00 Uhr
61 06.09. Bilderbuchkino in der Stadtbücherei 16.15-16.45 Uhr
64 08.09. Sommerferienkino 14.00-20.00 Uhr
65 09.09. Kinderflohmarkt 08.00-12.00 Uhr

Für die Veranstaltungen Nr. 61, 64 und 65 sind keine Anmeldungen erforderlich.
Vorlesestunde für Kinder zwischen 3 und 5 Jahren in der Stadtbücherei im August
immer mittwochs von 16.15 – 16.45 Uhr, keine Anmeldung erforderlich.

MiT geschlossen
Bis zum 31. August bleibt das MiT
geschlossen.
Der Mittagstisch findet wie gewohnt
statt. Anmeldungen zum Mittagstisch
sind nur von Woche zu Woche mög-
lich. In dringenden Fällen – zum Bei-
spiel Absage wegen Krankheit – errei-
chen Sie das Team des Mittagstischs
mittwochs von 10 Uhr bis 10.30 Uhr.
Ab Montag, 4. September sind wir zu
den gewohnten Öffnungszeiten wieder
für Sie da.

„Treffpunkt Gitarre“ im MiT
Zweimal im Monat treffen sich im MiT
Gitarrenspieler, um gemeinsam zu spie-
len. Der Schwerpunkt liegt auf Songs
aus Rock, Pop und Folk. Also dann:
Gitarre einpacken, Lieblingslieder mit-
bringen und kommen! Dienstags am:
5.9., 19.9., 17.10., 7.11., 21.11., 5.12.,
19.12. von 20 bis 22 Uhr. Für Fragen
Kontakt bitte per Email: gitarrentreff-
wendlingen@online.de; Raum: MiT/EG.

„Bluegrass- und Oldtime“- Treff
Ob Gitarre, Banjo, Mandoline, Bass,
Gesang, Fiddle, Dobro oder ein an-
deres Instrument – alle Freunde von
Bluegrass- oder Oldtime-Musik sind
hier eingeladen, in offener „jam sessi-
on“ miteinander zu musizieren und da-
bei neue Stücke und einander kennen
zu lernen. Zuhörer sind willkommen. In
der Regel finden die Treffen am zwei-
ten Freitag im Monat statt. Freitags
am: 8.9., 13.10., 10.11., 1.12. ab 20
Uhr, im MiT, EG.

Origami im MiT
Origami: Trainiert die Feinmotorik,
schult das räumliche Vorstellungsver-
mögen, fördert die Konzentration, hält
die „grauen Zellen“ auf Trab. Ein Er-
folgserlebnis, wenn aus einem Blatt
Papier eine Blüte oder ein Vogel ent-
steht oder aus mehreren Blatt Papier
Blütenkugeln, Sterne oder andere Ob-
jekte. Ingrid Gutjahr zeigt Ihnen, wie
es geht. Für das Material wird ein
Unkostenbeitrag erhoben. Montags ab
14 Uhr. Termine: 11.9., 16.10., 6.11.,
27.11. Telefonische Anmeldung bei In-
grid Gutjahr, Tel. 6684. Raum: MiT, EG.

Wohlfühlen durch
Gesundheitssport
Sibylle Laubscher zeigt Ihnen, dass
Sport und Bewegung viel Spaß ma-
chen. Neue Teilnehmer sind herzlich
willkommen.
Ein Unkostenbeitrag von ca. 3 € pro
Nachmittag wird erhoben. Anmeldung
im Kurs. Montags von 15.15 bis 16.15
Uhr, Kursbeginn: 11. September, Raum:
Kleiner Saal, EG. Ein Einstieg ist jeder-
zeit möglich!

Englisch sollte man können
Auch Sie sollten Englisch können
Susanne Schwab bietet drei Englisch-
kurse für Teilnehmer mit unterschied-
lichen Kenntnissen der englischen
Sprache an. Gerne bespricht Susan-
ne Schwab mit Ihnen, welcher Kurs
für Sie passen könnte. Bitte setzen
Sie sich telefonisch mit ihr in Verbin-
dung, Tel. 7589. Die Kursgebühr richtet
sich nach Anzahl der Teilnehmer und
Teilnehmerinnen. Alle Kurse finden in
Raum: 02/7, 2. OG statt. Kurse: Mitt-
woch, 13. September, 15.30 bis 17 Uhr
(Kurs 1); 17 bis 18.30 Uhr (Kurs 2) für
Teilnehmer mit geringen Vorkenntnis-
sen. Donnerstag, 14. September (Kurs
3); 16.30 bis 18 Uhr.

Stark im Kreuz –
für Teilnehmer 60+
Inhalt des Kurses sind funktionelle Be-
weglichkeits-, Dehn- und Kräftigungs-
übungen, welche die Wirbelsäule und
ihre angrenzenden Gelenke elastisch
erhalten und die für die Haltung ver-
antwortliche Rumpfmuskulatur harmo-
nisch ausbilden. Kursleitung: Heike
Schall; Kursgebühr: 40 €. Kursbeginn:
11. September, 19 bis 20 Uhr. Neue
Teilnehmer und Teilnehmerinnen sind
herzlich willkommen. Bitte bringen Sie
zum Kurs ein Handtuch und eventuell
ein Kopfkissen mit. Die Anmeldung er-
folgt im Kurs. Raum: Kleiner Saal, EG

Anfängerkurs Stabilisations-
und Mobilisationstraining
Diese Methode der Muskelstabilisati-
on wurde von Dr. med. Smíšek (Prag)
entwickelt, um die Wirbelsäule zu

MENSCHEN IM TREFFPUNKT
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stabilisieren und zu mobilisieren. Die
Dehnung der Wirbelsäule nach oben
lindert Schmerzen. Gleichzeitig rege-
nerieren sich die Bandscheiben und
Gelenke. Bei Verspannungen oder
wenn bestimmte Bewegungen nur un-
ter Schmerzen bewerkstelligt werden
können, sind die zwölf Übungen nach
Dr. Smíšek eine gute Möglichkeit, den
Körper ins muskuläre Gleichgewicht zu
bringen. Nachdem die Übungen erlernt
wurden, können sie ohne großen Auf-
wand auch zu Hause angewendet wer-
den. Alle Übungen können auch im Sit-
zen durchgeführt werden und sind für
jede Altersgruppe geeignet. Donners-
tags, 11.30 bis 12.30 Uhr, Kursbeginn:
14. September, 9 Termine. Mindestens
fünf Teilnehmer. Kursgebühr: 63 €.
Für Informationen und die Anmeldung
zum Kurs Heike Schulze, Tel. 07022
3039985. Raum: 02/10, 2. OG

SCHULEN

Neufestsetzung der Eltern-
beiträge für die Kinderbe-
treuungseinrichtungen
Der Gemeinderat der Stadt Wendlin-
gen am Neckar hat in seiner Sitzung
am 27. Juni 2017, die Erhöhung der
Elternbeiträge für die Kindertagesein-
richtungen (Krippen und Kindergärten)
ab 1. September 2017 um 5%, be-
schlossen.
Die Elternbeiträge für die Grundschul-
betreuung werden um 8% erhöht!
Bei erteilter Einzugsermächtigung wer-
den zum 1. September 2017 die neuen
Beiträge automatisch abgebucht.
Werden die Elternbeiträge über eine
Überweisung oder einen Dauerauftrag
überwiesen, muss der neue Betrag
dem jeweiligen Geldinstitut pünktlich
bis zum 1. September 2017 mitgeteilt
werden.
Werden die Beiträge vom Jugend-
oder Arbeitsamt übernommen, muss
die Erhöhung umgehend von den Er-
ziehungsberechtigten den zuständigen
Ämtern gemeldet werden.
In den Bescheiden, die im August vom
Rechenzentrum an die Eltern verschickt
werden, wird die neue Beitragshöhe
mitgeteilt.
Werden Kinder im September 2017 ein-
geschult, wird im August die Beitrags-
zahlung beendet. (letzter Zahlmonat)
Bitte prüfen Sie alle Daten und melden
umgehend, falls Unrichtigkeiten darge-
stellt sind, der Stadtverwaltung unter
der unten angegebenen Nummer.
Im Internet unter Wendlingen –Leben &
Wohnen – Bildung & Betreuung > Kin-
dergärten, Grundschulbetreuung - kön-
nen die neuen Elternbeiträge für 2017
unter Downloads „aufgeklappt“ werden.
Für Rücksprachen steht Ihnen die Ab-
teilung Bildung und Betreuung unter
Tel. 943-261 oder 252 gerne zur Ver-
fügung.

SONSTIGE
MITTEILUNGEN

Nächtlicher Zugverkehr auf
der Neckar-Alb-Bahn (Stre-
cke Horb –Tübingen – Reut-
lingen – Plochingen)
Umleitung von Güterverkehrszügen
wegen Unterbrechung der Rheintal-
bahn
Im Zusammenhang mit der Unterbre-
chung der Rheintalbahn zwischen Ba-
den-Baden und Rastatt muss der Güter-
verkehr großflächig umgeleitet werden.
Eine der Umleitungsstrecken führt ab
Horb über die Neckar-Alb-Bahn Horb
–Tübingen – Reutlingen – Plochingen.
Diese Strecke wird daher bis zur Wie-
derinbetriebnahme der Rheintalbahn an
Werktagen rund um die Uhr befahren.
Wegen der Umleitung der Güterzüge
sind Anpassungen im Regionalzugver-
kehr auf der Neckar-Alb-Bahn notwen-
dig. Dazu wird die Bahn gesondert in-
formieren.
Für die auftretenden Beeinträchtigungen
und die verstärkte Nutzung der Neckar-
Alb-Bahn für den Güterverkehr bittet die
Deutsche Bahn Anwohner und Fahrgäs-
te um Verständnis. Die notwendigen
Umleitungsmaßnahmen für den Güter-
verkehr sind zeitlich befristet, bis die
durchgehende Sperrung der Rheintal-
bahn wieder aufgehoben werden kann.
Betroffene Anwohner können Fragen
zum zusätzlichen Güterverkehr an fol-
gende Mailadresse stellen: dbnetz.su-
edwest@deutschebahn.com

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1938/39 Wendlingen
Zu unserer Ausfahrt am 19. September
nach Calw und Bad Liebenzell bitte bei
Rose, Tel. 84616, anmelden. Abfahrt
um 9 Uhr beim Langhaus.

VEREINE

Deutsches
Rotes Kreuz e.V.
Bereitschaft Wendlingen

Verpflegungsstand auf dem Vinzenzi-
fest
Wie bereits angekündigt, beteiligt sich
das DRK Wendlingen – Unterensingen
auch dieses Jahr wieder am Sonn-
tag, 27.8. mit einem Verpflegungsstand
auf dem Vinzenzifest. Sie finden uns
wie immer auf dem Platz vor der al-
ten Lauterschule. Es erwartet Sie ein
reichhaltiges Angebot an frisch gezapf-
ten und gekühlten Bieren, sowie anti-

alkoholischen Getränken. Zur Stärkung:
Rote, Bratwürste und Steaks vom Grill,
Currywurst mit hausgemachter Sauce,
sowie Pommes frites. Mit Ihrem Be-
such schlagen Sie zwei Fliegen mit
einer Klappe. Sie stärken sich, ruhen
sich aus und erfrischen sich. Gleich-
zeitig unterstützen Sie die Arbeit Ihres
örtlichen DRK. Der Erlös wird in die
örtliche Rotkreuzarbeit investiert. Das
DRK wünscht allen Gästen eine gemüt-
liche Auszeit beim DRK bei Speis und
Trank. Vielen Dank im Voraus für einen
zahlreichen Besuch und Unterstützung.

gesangverein
eintracht 1886
unterboihingen e.v.

Männerchor
Museumsbesuch und Singstunde
Der Männerchor trifft sich am Freitag,
25.8. um 18 Uhr zur Ausstellung 125
Jahre TVU im Museum, anschließend
findet um ca. 19.30 Uhr die Singstunde
im TVU Clubheim statt.

NABU Köngen-
Wendlingen

21. Europäische Batnight

Foto: nABU dietmar nill - Graues Mau-
sohr
Am 25.8. findet die 21. Europäische Bat-
night statt. Wer etwas über unsere hei-
mischen „Flattermänner“, wie mancher-
orts Fledermäuse auch genannt werden,
erfahren will, ist bei dieser Führung gut
aufgehoben. In bewährter Manier wird
uns auch dieses Jahr wieder Dr. Jürgen
Deuschle über diese sehr interessante
Säugetierart einiges zu berichten haben.
Treffpunkt ist der Parkplatz an der Burg-
schule in Köngen um 19.30 Uhr. Jeder-
mann ist dazu herzlich eingeladen.

Radsportverein
Wendlingen e.V.

Abt. Freizeitsport

AOK-Radtreff
Für alle, die etwas für ihre eigene Ge-
sundheit tun möchten und die Spaß
beim Radfahren in der Gruppe haben,
bietet der Radsportverein Wendlingen
den AOK-Radtreff an.
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Treffpunkt ist jeden Dienstag, 18 Uhr,
an der Sporthalle Im Grund / Ludwig-
Uhland-Schule in der Neuffenstr. 76.
Es werden unterschiedliche Gruppen
von ca. 18 - 50 km, geeignet für Tou-
renräder, Mountainbikes und Pedelecs,
angeboten. Eine Rennradgruppe startet
zur gleichen Zeit. Mitfahren können alle
rennradbegeisterten Frauen / Männer,
auch Neueinsteiger aus Wendlingen
und Umgebung.
Die Teilnahme am AOK-Radtreff ist
nicht an eine Vereins- oder AOK-
Mitgliedschaft geknüpft - jeder darf
mitfahren, der ein verkehrssicheres
Fahrrad mitbringt. Es besteht keine
Helmpflicht - trotzdem wird ein Helm
empfohlen. Weitere Infos unter www.
rsv-wendlingen.de/radtreff/aok-radtreff
oder bei Roland Schwarz, Tel. 55900.

Reha-Sport-
Gesundheit e.V.

Neue Pilates und Line Dance Kurse

Pilates - Anfängerkurs:
Mittwoch 16-17 Uhr, ab 20.9.
Auch Pilates-Methode genannt, ist ein
systematisches Ganzkörpertraining zur
Kräftigung der Muskulatur, primär der
Beckenboden-, Bauch- und Rücken-
muskulatur.

Line Dance - Anfängerkurs:
Freitag 18-19 Uhr, ab 15.9.
Beim Line-Dance tanzt man neben
bzw. hintereinander in Linien und Rei-
hen. Die Schritte sind schnell erlernt
und die Choreografien laden zum Mit-
tanzen ein. Neben der körperlichen Be-
wegung werden auch das Gedächtnis
sowie die Koordination gefördert. Au-
ßerdem ist es für jedes Alter geeignet!

Wir bieten täglich Reha-Sport-Kurse an
Bei Fragen beraten wir Sie gerne unter:
Tel. 5025061, Sibylle Laubscher, Bahn-
hofstraße 74 (im Behr-Areal)
E-Mail: info@reha-sport-gesundheit.de
www.reha-sport-gesundheit.de
Ein kostenloses Probetraining ist je-
derzeit möglich!

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Unterboihingen

Fahrt mit der Schwäbischen Wald-
bahn
Mit einer Fahrt auf der wunderschönen
schwäbischen Waldbahn beginnt der
Ausflug des Schwäbischen Albvereins
Ortsgruppe Unterboihingen am 10.9. Mit
dem Auto starten wir um 8.30 Uhr an der
Lindenschule. Ab Rudersberg geht es mit
der Bahn steil bergauf bis Breitenfürst.
Von dort geht es über den Bahnerleb-
nispfad entlang der Bahnstrecke zurück
zum Ausgangspunkt. Eine Einkehr ist in
der Klingenmühle vorgesehen. Zu diesem
Ausflug laden die Wanderführer Monika
Quell und Hans Aldinger alle Wander-
freunde herzlich ein. Da wir nur eine be-
grenzte Anzahl von Plätzen zur Verfügung

haben, bitten wir um eine verbindliche
Anmeldung bis 31.8. unter Tel. 467767.

Ausfahrt nach Amstetten - Reutti
der älteren Wanderer des Albvereins
Unterboihingen
Zur nächsten Busausfahrt für ältere
Wanderer laden Carola und Hans Bau-
er am Donnerstag, 14.9. nach Amstet-
ten - Reutti ein.
Überwiegend auf Waldwegen wandern
wir etwa 5,5 km im Naturschutzgebiet
„Oberes Lontal“ von Türkheim leicht
ansteigend nach Amstetten-Dorf.
Gesamthöhendifferenz ca. 115m.
Die Abfahrt ist an der Lindenschule um
13 Uhr.
Verbindliche An- bzw. Abmeldungen bis
einschl. 4.9. bei den Wanderführern Ca-
rola und Hans Bauer unter Tel. 2993.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Wendlingen

Vereinsheim geschlossen
Das Vereinsheim ist am Sonntag, 27.8.
wegen des Vinzenzifests geschlossen.
Am darauffolgenden Wochenende 2.
und 3.9. haben wir wieder wie gewohnt
für Sie geöffnet.

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.

Wochenenddienste
Tel. 929392
Am 26. und 27.8.:
Simone Berger, Maria Münch, Silvia
Jahn, Sabine Puchta, Sonja Schwen-
demann, Beate Wutzer

Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de

Maultaschen beim Vinzenzifest
Auch dieses Jahr ist der TSV Wendlin-
gen beim Vinzenzifest dabei. Am Sonn-
tag gibt es leckere Maultschenvariatio-
nen mit hausgemachtem Kartoffelsalat.
Der TSV Wendlingen freut sich auf vie-
le hungrige Gäste.

Fußball/Herren
Aktive
Lediglich einen Punkt sicherten sich die
Lauterstädter gegen die Gäste aus der
Kreisstadt vom GFV Odyssia Esslingen.
„Wir sind auf sehr defensive Gäste ge-
troffen und konnten den Abwehrriegel
nicht knacken“, so das Resümee von
Bernd Beck. Und so half dem TSV nur
ein Foulelfmeter in der 50. Spielminute,
den Kevin Fritsch sicher verwandelte.
Der Ausgleich kam dann überraschend
wenige Minuten vor Schluss. Ein Fern-
schuss bescherte den Gästen das 1:1
(85.). Es spielten: Kercher - Schillinger,
Ruff, Schmitt, Beck (86. Kömpf) - Wolf,

Kohn (31. Geigle), Fritsch, Schubert Ju-
lian - Luna Garcia (75. Wagner), Frick
Yannick (65. Schubert Janis)
Die zweite Mannschaft hat einen
Traumstart in der Kreisliga A, Staffel 3,
hingelegt. Die Mannschaft besiegte die
KSG Eislingen mit 4:2. In der 5. Minute
ging Manuel Schubert auf und davon
und bediente in der Mitte Janis Schu-
bert, der das 1:0 markierte. Eislingen
drängte auf den Ausgleich, doch TSV-
Aushilfs-Torhüter Markus Zimmermann
glänzte mit starken Paraden, lediglich
in der 50. Minute war er machtlos. Ma-
nuel Schubert mit einem Doppelpack
(66., 75.) und Julian Kömpf (79.) be-
sorgten jedoch im Anschluss eine be-
ruhigende 4:1-Führung. Der Anschluss-
treffer per Strafstoß (82.) gefährdete
den Auftaktsieg nicht mehr.
Am kommenden Sonntag sind beide
Mannschaften auswärts zu Gast. Die
erste Mannschaft tritt beim TV Neu-
lingen II an, wohingegen die zweite
Mannschaft nach Zell u. A. reist. Beide
Mannschaften freuen sich über zahlrei-
che Unterstützung.

Abt. Sportabzeichen
Restliche Abnahmen 2017

Mitte September geht
die Sportabzeichen-Run-
de zu Ende. Es wird also
Zeit für alle Teilnehmer
zu überprüfen, ob schon
alles erfüllt ist. Im
Allgemeinen ist ein
Schwimmnachweis und

mindestens je eine erfüllte Disziplin in
den Gruppen Ausdauer, Kraft, Schnel-
ligkeit und Koordination nötig.
Das sind alle noch verbleibenden Ab-
nahme-Termine:
Schwimmen (18 Uhr, Freibad): 30.8.
Rad fahren (18 Uhr, Köngen, beim
Kreisverkehr Ortsausgang Richtung
Wernau): 4.9.
Achtung: beim Rad fahren sind keine
Elektro-Räder erlaubt, auch dann nicht,
wenn kein Akku eingesetzt ist. Außer-
dem besteht Helmpflicht.
Leichtathletik (18 Uhr, Stadion): 6.9.,
11.9.
Leichtathletik (10 Uhr, Stadion): 17.9.
Turnen in der Halle Im Speck: 14.9.
(ab 17.30 Uhr)
Turnen in der Halle Im Grund: 15.9.
(19.30 Uhr)
Die aktuellen Bedingungen und weite-
re Infos sind auf unserer Homepage
verlinkt: www.tsv-wendlingen.de (Abtei-
lungen, Leichtathletik, Sportabzeichen).

Turnverein
Unterboihingen

Abt. Fußball
Kreisliga B
VFB Oberesslingen/Zell II – TVU 0:7
Nach rund sechs Wochen der Vorberei-
tung rollt nun seit vergangenen Sonn-
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tag auch in der Liga wieder der Ball.
Für die Rotweißen ging es zum Auftakt
nicht nur in die Kreisstadt, sondern
auch gleich richtig gut los. Bereits in
der 4. Minute brachte Neuzugang Da-
rian Sepe sein Team in Führung, die
Philipp Zeller nur zwei Minuten spä-
ter per Foulelfmeter ausbauen konnte.
Trotz der schnellen Führung und einer
deutlichen Überlegenheit lief es beim
TVU aber noch nicht wirklich rund. Ab
und zu blitzte zwar das Potential im
Unterboihinger Team auf, vieles blieb
aber Stückwerk ohne richtige Bindung
zwischen den Mannschaftsteilen.
Letztendlich machte aber die individuel-
le Klasse der Akteure den Unterschied
und so konnten die Gäste noch vor
der Pause durch Nico Kurz (19.), Pas-
cal Wolfer (32.) und erneut Darian Sepe
(42.) auf 5:0 stellen. Im zweiten Ab-
schnitt wurde es leider auch nicht viel
besser. Der VFB hatte in der Defensive
alle Hände voll zu tun und kam nur ge-
legentlich zu Offensivaktionen, während
sich die Mannen von Daniel Zeller um
weitere Treffer mühten. Zweimal zappel-
te schließlich das Runde noch im Ecki-
gen, Philipp Zeller (77.) und David Friesz
per Foulelfmeter (86.) konnten sich in
die Torschützenliste eintragen. Für den
TVU war es ein gelungener Auftakt mit
einzelnen spielerischen Highlights und
deutlich Luft nach oben.
Vorschau: Am kommenden Wochenende
haben die Rotweißen spielfrei, sind da-
für aber beim Vinzenzifest für den TVU
im Einsatz. Sportlich geht es am Don-
nerstag, 31.8. im Bezirkspokal zum TSV
Wolfschlugen. Anpfiff ist um 18.30 Uhr.

Abt. Jedermannsport

In folgenden Kursen sind noch Plätze
frei
Fitnesskurs im Kraftraum Gartenschule
mit Aufwärmtraining
Donnerstag, 18 – 19.30 Uhr, Start
14.9., 13 x
Pilateskurs in der Kleinturnhalle Sport-
halle Am Berg
Dienstag, 19.30 – 20.30 Uhr, Start
12.9., 13 x
Pilateskurs in der Sporthalle Garten-
schule, Baumraum
Freitag, 19.30 – 20.30 Uhr, Start 15.9.,
13 x
Hinweis: Haftungsausschluss
Die Teilnahme am Trainingsbetrieb der
Abteilungen des TV Unterboihingen er-
folgt für Nichtmitglieder auf eigene Ge-
fahr und unter Ausschluss der Haftung
des Turnvereins Unterboihingen e.V.,
soweit diesem bzw. seinen Mitgliedern
und Erfüllungsgehilfen nicht Vorsatz
oder grobe Fahrlässigkeit zu Lasten zu
legen ist.
Weitere Informationen zu den Kursen
gibt es bei der Geschäftsstelle des
TV Unterboihingen, Tel. 52020, E-Mail:
info@tv-unterboihingen.de
Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch
17.15 – 19.15 Uhr, Freitag 9 - 11 Uhr.
Bitte vor Kursbeginn anmelden und
den Kurs bezahlen.

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

www.evk-wendlingen-neckar.de

Eusebiuskirche

nächster Gottesdienst:

Sonntag, 17.9., 14. Sonntag nach
Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
(Wannenwetsch)

Johanneskirche

Sonntag, 27.8., 11. Sonntag nach
Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Lutherlied EG
299 "Aus tiefer Not schrei ich zu dir"
(Frey)

Bauprojekt neues Gemeindezentrum
Zur Zeit laufen Vorbereitungen zur
Gründung einer Planungsgemeinschaft
mit der BruderhausDiakonie.
Weitere Informationen rund um das
Bauprojekt finden Sie auch auf unse-
rer Homepage www.evk-wendlingen-
neckar.de unter dem Menüpunkt "Bau-
projekt Gemeindezentrum".

Aktuell

Ausgabe Gemeindebrief
Die Ausgabe des Gemeindebriefs Nr.
3/2017 ist am Sonntag 27.8. Die Mitar-
beitenden im Gemeindedienst der Be-
zirke Nord und Ost werden gebeten,
die – wegen Urlaub - eingeschränk-
ten Öffnungszeiten des Pfarramts, Im
Städtle 6 zu beachten. Diese sind Mitt-
woch, 30.8. und Freitag, 1.9. jeweils
von 8 bis 12 Uhr.
Am Sonntag, 27.8. ist von 10 bis 11
Uhr die Abholung Im Städtle möglich.
Bezirk Süd: Abholung nach dem Got-
tesdienst oder in der Folgewoche zu
den Öffnungszeiten der Kirchenpflege.

6. Wendlinger Brass-Session
Von Montag, 28.8., bis Freitag, 1.9.,
findet in der Eusebiuskirche die 6.
Wendlinger Brass-Session mit Posau-
nenchorbläsern aus dem Kirchenbezirk
Nürtingen und den angrenzenden Kir-
chenbezirken statt. Jeden Abend tref-
fen sich die Bläserinnen und Bläser,
um gemeinsam Musikstücke aus ver-
schiedenen Epochen zu musizieren.
Als Höhepunkt der Brass-Session fin-
det am Freitag, 1.9., 20 Uhr, ein Ab-
schlusskonzert statt. Gespielt werden die
schönsten Musikstücke der Woche. Die
Veranstaltung findet in der Eusebiuskirche
in Wendlingen statt. Der Eintritt ist frei.

Regelmäßige Veranstaltungen und
Termine - auch in den Ferien
im ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1

Montag
18-19 Uhr Unterstützungsfonds Senf-
korn, 1. Montag im Monat. Nächster
Termin: 4.9.

Mittwoch
17-18.30 Uhr Sprechstunde "LiSa" -
Unterstützungsfonds für Flüchtlinge,
Diakonieladen Kirchheimer Str. 14, Hin-
tereingang von der Küferstraße her.
Nächste Sprechstunde am 27.9.

Bürozeiten und Ansprechpartner

Pfarrbüro der evangelischen Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar
Im Städtle 6
Im Pfarrbüro arbeiten Angelika Eppin-
ger und Martina Mang.
Mo. bis Fr. 9 - 12 Uhr
Vom 21.8.-1.9. hat das Pfarrbüro nur
mittwochs und freitags geöffnet. Bitte
beachten. Tel. 7220, Fax 929310
E-Mail: pfarramt.wendlingen-am-necker.
nord@elkw.de

Pfarrerin Ute Biedenbach und Pfarrer
Stefan Wannenwetsch (Pfarramt Nord)
Im Städtle 6, Tel. 7220
E-Mail: pfarramt.wendlingen-am-neckar.
nord@elkw.de

Pfarrer Helmut Buchmann (Pfarramt Süd)
Zollernstr. 5, Tel. 7280
E-Mail: pfarramt.wendlingen-am-neckar.
sued@elkw.de

Pfarrer Martin Frey (Pfarramt Ost)
Uhlandstr. 2, Tel. 6881
E-Mail: pfarramt.wendlingen-am-neckar.
ost@elkw.de

Kirchenpflege
Zollernstraße 5
Kirchenpflegerinnen
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Hahn.kirchenpflege@evkwn.de
Di. 8.30 - 11.30, Do. 8 - 11 Uhr
Angelika Neufert (Finanz- und Bauwesen)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Neufert.kirchenpflege@evkwn.de
Termine nach Vereinbarung.
Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath, Kirchheimer Str. 1
Termine nach Vereinbarung
Di. 16 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 Uhr,
Tel. 54447,
E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de
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Kirchenmusiker
Kantor Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631,
E-Mail: bicheler@evkwn.de

Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929885,
E-Mail: e.haussmann@pc-wendlingen-
zizishausen.de, Homepage:
www.pc-wendlingen-zizishausen.de

Besuchsdienstleitung
Anja Zeitler, evangelisches Pfarrbüro
Oberboihingen, Nürtinger Straße 9,
Tel. 07022 61020,
E-Mail: besuchsdienst@evkwn.de
Sprechzeiten freitags, 10 - 11 Uhr.

Hausmeister/-in
ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944

Diakonieladen Wendlingen
Kirchheimer Str. 14, Tel. 967058-5
Mo. und Do. 14 - 17 Uhr,
Di. und Fr. 9.30 - 12.30 Uhr

Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen

Sonntag, 27.8., 11. Sonntag nach
Trinitatis
10.45 Uhr Gottesdienst (Frey)

Kirche St.Kolumban

www.kolumban.de

Freitag, 25.8., Ludwig
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Samstag, 26.8., Mariensamstag
13 Uhr Trauung von Nunzia Brattoli
und Adriano Molinari in St. Kolumban.
15 Uhr Trauung von Jessica Huber und
Patrick Waldenmaier in St. Kolumban.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 21.
Sonntag im Jahreskreis in St. Kolum-
ban (Andre und Guido Durst).

Sonntag, 27.8., 21. Sonntag im Jahres-
kreis
9 Uhr Wort-Gottes-Feier Unterensingen.
9.30 Uhr Vinzenziprozession.
10 Uhr Eucharistiefeier auf dem Markt-
platz, mitgestaltet vom Gesangsverein
Eintracht und Musikverein Unterboihin-
gen, bei Regen um 9.45 Uhr in St.
Kolumban.
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Köngen.
11 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Dienstag, 29.8., Enthauptung Johan-
nes´ des Täufers
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Ko-
lumban.

Mittwoch, 30.8.
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterensin-
gen.
18.30 Uhr Abendgebet Köngen.

Donnerstag, 31.8., Paulinus
9 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolumban.

Freitag, 1.9.
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Samstag, 2.9., Mariensamstag
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 22.
Sonntag im Jahreskreis in St. Kolum-
ban (Theresia Banz)

Sonntag, 3.9., 22. Sonntag im Jahrs-
kreis
9 Uhr Eucharistiefeier Unterensingen.
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in St. Ko-
lumban, anschl. ist der Eine-Welt-La-
den geöffnet.
10.30 Uhr Eucharistiefeier Köngen.
11 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Drei-
faltigkeitskirche, anschl. Eine-Welt-Ver-
kauf.
14 Uhr Taufe von Anna Julie Martin,
Lewin Selch und Hannes Schnaidt in
St. Kolumban.

Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich (außer sams-
tags) um 17 Uhr, an Tagen mit Abend-
messe um 18 Uhr.

Beerdigungsdienst:
Montag 28.8. bis Donnerstag 31.8.:
Dekan Kenneth Nwokolo, Freitag 1.9.:
Vikar Daniel Heller.

Nächste Tauftermine:
Sonntag, 1.10. (Taufvorbereitung 12.
und 20.9. im Gemeindezentrum Kön-
gen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr).
Sonntag, 5.11. (Taufvorbereitung 17.
und 24.10. im Gemeindezentrum Kön-
gen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr).

Der Eine-Welt-Laden,
Kirchstr. 10, Wendlingen, ist freitags
von 15–18 Uhr und jeden 1. Sonntag
im Monat nach dem Gottesdienst bis
11 Uhr geöffnet. In Oberboihingen ist
jeweils am 1. Sonntag im Monat nach
dem Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf.
Bitte beachten: im August ist der Eine-
Welt-Laden nicht geöffnet.

CARIsatt-mobil
Verkauf donnerstags von 14.30–15.30
Uhr im Hof der Gartenschule, Bis-
marckstr. 11.

Wir sind gerne für Sie da.
Paul Magino, Dekan
Kerstin Binder, Sekretärin
Gabriele Greiner-Jopp, Gemeinderefe-
rentin
Monika Grohmann, Kirchenmusikerin
Susanne Hepp-Kottmann, Pastoralrefe-
rentin
Daniel Heller, Vikar
Gabriele Jäger, Kirchenpflegerin
Kenneth Nwokolo, Dekan
Regina Seneca, Gemeindereferentin
Christa Strambach, Kirchenmusikerin
Irmgard Straub, 2. Vorsitzende des Kir-
chengemeinderats
Stefanie Walter, Pastoralassistentin

Sie erreichen uns:
Katholische Kirchengemeinde St. Ko-
lumban
Wendlingen-Unterboihingen
Kirchstr. 2/1
73240 Wendlingen
+49 7024 920910
+49 7024 9209199 (Fax)
kirchengemeinde@kolumban.de

Unser Pfarrbüro ist geöffnet von Mon-
tag bis Freitag von 8–11.30 Uhr und
am Donnerstag von 16–18 Uhr.
Das Büro der Kirchenpflege ist am
Dienstag von 9–11 Uhr besetzt oder
Sie vereinbaren einen Termin. IBAN
DE87 6115 0020 0048 9023 80.

In seelsorgerlichen Notfällen erreichen
Sie außerhalb der Bürozeiten ein Mit-
glied des Pastoralteams unter der Tele-
fonnummer +49 170 9041776.
Besuchen Sie uns unter www.kolum-
ban.de und www.guterhirte.eu

Centrum Leben Wendlingen
Bund freikirchlicher Pfingstgemeinde KdöR

Ohmstraße 1

Sonntag, 27.8.
10 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreu-
ung

Montag, 28.8.
6 Uhr Frühgebet

Donnerstag, 31.8.
9 Uhr Bibelstunde und Gebet
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Freitag, 1.9.
19.30 Uhr Kleingruppe entfällt
Sommerpause

Kontakt:
Pastor Thorsten Krochmann
Tel. 0711 50463160 oder Büro: 8685720

Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76

Sonntag, 27.8.
9.30 Uhr Gottesdienst in Köngen

Donnerstag, 31.8.
20 Uhr Gottesdienst in Wendlingen
Interessierte sind immer herzlich ein-
geladen.
Weitere Informationen unter www.nak-
kirchheim.de.

Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2
www.efg-wendlingen-koengen.de

Freitag, 25.8.
20 Uhr Junger Hauskreis, Unterensingen
Kontakt: Tobias Waizenegger,
Tel. 07022 3039809

Sonntag, 27.8.
10 Uhr Gottesdienst
18 Uhr Hauskreis junge Erwachsene 1,
Köngen
Kontakt: Matthias Weller,
Tel. 0162 2339269

Dienstag, 29.8.
19-20 Uhr Bibelabend
Thema: Abraham - Nachfolge gestalten

Donnerstag, 31.8.
20 Uhr Hauskreis 4, Unterensingen
Kontakt: Fam. Fuchs,
Tel. 07022 266699
20 Uhr Hauskreis 5, Nürtingen
Kontakt: T. Strohhäcker,
Tel. 07022 216211

Freitag, 1.9.
20 Uhr Junger Hauskreis, Unterensingen

Sonntag, 3.9.
10 Uhr Gottesdienst

Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen
Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau

Sonntag, 27.8.
18 Uhr Vortrag: „Was bewirkt die Wahr-
heit in unserem Leben?“
18.40 Uhr Besprechung zum Thema:
„Setze dich für Jehovas Souveränität
ein!“ (Offenbarung 4:11)

Warum ist Jehova der rechtmäßige
Souverän des Universums? Wie kön-
nen wir heute dafür eintreten? Warum
ist seine Regierung die beste?

Mittwoch, 30.8.
19 Uhr - „Schätze“ aus Gottes Wort:
Hesekiel 39 - 41
• „Hesekiels Tempelvision und wir“
• Wieso entweiht es Gottes Namen,

wenn man Jehova die Schuld für Un-
gerechtigkeiten gibt?

• Warum müssen wir nach Jehovas ho-
hen und gerechten Maßstäben leben,
damit unsere Anbetung für ihn an-
nehmbar ist?

19.30 Uhr - Uns beim Bibellehren ver-
bessern
• Präsentationen und Tipps, die Lese-

und Redefähigkeit zu verbessern.
19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
• Videobesprechung: Mit der Hilfe Je-

hovas kann ich fast alles tun.
• Bibelkurs anhand des Buches „Gottes

Königreich regiert!“ Wie schulte Jesus
seine Apostel, und wozu wurden sie
dadurch ausgerüstet? Was für eine
Bildung hat Jesus seinen Nachfolgern
in unserer Zeit zukommen lassen?

Jeder ist herzlich eingeladen. Eintritt
frei. Kostenlose Downloads und die Bi-
bel online: www.jw.org.

NOTRUFE
Unfall und Überfall 110

Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt 112

Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme 0800 3629477

Wasser
Wasserwerk Wendlingen
405662 oder 0172 7141700

Gas
Stadtwerke Esslingen
0711 3907-222

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst

Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist,
kann der ärztliche Bereitschaftsdienst
unter Tel. 116 117 erreicht werden.
Sie erhalten per Bandansage die
nächstliegende Notfallpraxis. Falls ein
Hausbesuch notwendig ist, werden Sie
gebeten, in der Leitung zu bleiben.
Der ärztliche Notfalldienst befindet sich
im Kreiskrankenhaus Kirchheim, Eugen-
straße 3.

Augenärztlicher Notdienst
Katharinenhospital, Augenklinik
Kriegsbergstraße 60, Haus K
70174 Stuttgart
Tel. 0180 6071122
Freitag 16 - 22 Uhr, Samstag, Sonn-
und Feiertag 9 - 22 Uhr

Kinderärztlicher Notdienst
Tel. 0180 6071100
Montag bis Freitag 19 - 22 Uhr, Sams-
tag, Sonn- und Feiertag 9 - 21 Uhr.
Zentrale kinder- und jugendärztliche
Notfallpraxis am Klinikum Esslingen,
Hirschlandstraße 97, 78730 Esslingen.
Zu diesen Zeiten können Patienten
ohne Voranmeldung in die Klinik kom-
men. Im Anschluss an die Öffnungs-
zeiten betreuen Ärzte der Kinderklinik
Esslingen in denselben Räumen Not-
fälle.

HNO-Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 6070711

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 7877755
oder online unter www.kzvbw.de

Ambulante Pflegedienste

DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030

Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550

Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392

Tierrettung Esslingen

24-Std.-Notruf
Tel. 0177 3590902

Tierärztlicher Notdienst

Samstag, 8 Uhr bis Montag, 8 Uhr
(an Feiertagen am Vorabend 20 Uhr bis
8 Uhr des darauffolgenden Tages),
wenn der Haustierarzt nicht erreichbar
ist.
Bei Notfällen während der Woche ist
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.

26./27.8.: Tel. 0162 1687893

APOTHEKEN
NOTDIENSTE

Die Notdienstbereitschaft beginnt
morgens um 8.30 Uhr und endet um
8.30 Uhr am folgenden Tag.
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Freitag, 25.8.
Adler-Apotheke, 73230 Kirchheim unter
Teck, Max-Eyth-Straße 33,
Tel. 07021 - 26 26
Braike-Apotheke, 72622 Nürtingen,
Neuffener Straße 134, Tel. 07022 – 3
32 52

Samstag, 26.8.
Apotheke im Ärztezentrum, 73230
Kirchheim unter Teck, Steingaustraße
13, Tel. 07021 - 9 30 01 50
Apotheke Oberboihingen, 72644 Ober-
boihingen, Bahnhofstraße 2,
Tel. 07022 – 6 49 87

Sonntag, 27.8.
Süd-Apotheke, 73230 Kirchheim unter
Teck, Dettinger Straße 43,
Tel. 07021 – 26 03
Uhland-Apotheke, 72622 Nürtingen,
Uhlandstraße 3, Tel. 07022 – 86 33

Montag, 28.8.
Pinguin-Apotheke im TECK-Center,
73230 Kirchheim unter Teck, Stuttgar-
ter Straße 2, Tel. 07021 – 4 50 64
Schiller-Apotheke, 72622 Nürtingen,
Kirchstraße 53, Tel. 07022 – 3 12 45

Dienstag, 29.8.
Mörike-Apotheke Zentrum Ötlingen,
73230 Kirchheim unter Teck, Stuttgar-
ter Straße 189 / 1, Tel. 07021 - 32 52.

Mittwoch, 30.8.
Baum-Apotheke, 72622 Nürtingen (Zi-
zishausen), Oberensinger Straße 14,
Tel. 07022 - 6 77 22.

Donnerstag, 31.8.
Schneider Apotheke Mache, 73230
Kirchheim unter Teck, Marktstraße 29,
Tel. 07021 - 26 33
Apotheke am Markt, 73207 Plochingen,
Marktstraße 21, Tel. 07153 - 83 17 10

Freitag, 01.09.
Apotheke Jesingen, 73230 Kirchheim
unter Teck (Jesingen), Kirchheimer
Straße 21, Tel. 07021 - 5 92 51.

Die aktuellen Notdienste finden Sie
auch im Notdienstportal der Apotheker-
kammer im Internet unter http://lak-bw.
notdienst-portal.de

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
GARTENSCHAU BAD HER-
RENALB 2017

Tickets zu gewinnen!
Große Verlosungsaktion für Nussbaum
Club-Mitglieder (unsere Printleser sind
automatisch Mitglied im Nussbaum
Club):

10 x 2 Tageskarten für Erwachsene
für die Gartenschau Bad Herrenalb
2017 – noch bis zum 10.9.
Weitere Informationen unter www.
badherrenalb2017.de
Zuschriften mit Angabe des untenste-
henden Lösungswortes und Ihren voll-
ständigen Adressdaten bitte an marke-
ting@nussbaummedien.de

Lösungswort:
Tageskarten Gartenschau Bad Herren-
alb 2017

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 27.08.2017

Die Gewinner/-innen werden schriftlich
benachrichtigt und unter www.nuss-
baum-medien.de veröffentlicht.

Tipp: Besuchen Sie unsere Facebook-Sei-
te www.facebook.com/NussbaumMedi-
en. Dort finden Sie neben attraktiven
Verlosungen auch interessante Infor-
mationen sowie News aus dem Verlag
und rund um Ihr Mitteilungsblatt.

Der Garten im August
Tipp: Im Gartenteich beginnt der Herbst
früher als im restlichen Garten, da es
nur wenige Teichpflanzen mit spätem
Blühtermin gibt. Manche Gewächse be-
ginnen sogar schon Ende August, sich
zurückzuziehen. Deshalb sollten bereits
jetzt alle vergilbenden, umgeknickten,
weichblättrigen Pflanzen zurückge-
schnitten werden, damit das Wasser
durch zusätzliche Fäulnis nicht unnötig
belastetet wird.

Tomaten pflegen
Zeigen sich an den Tomatenpflanzen
Anzeichen von Blattkrankheiten, soll-
ten diese Blätter sofort entfernt wer-
den. Das Laub muss aber bereits bei
erstem Befall abgeschnitten und im
Hausmüll entsorgt werden, damit die
gesunden Blätter nicht infiziert wer-
den. Anfang August werden auch die
Spitzen der Tomatentriebe abgeschnit-
ten, weil die nachfolgenden Fruchtstän-
de nicht mehr ausreifen würden. Dazu
wird über dem letzten gut entwickel-
ten Blütenstand (in der Regle der fünf-
te) nur noch ein Laubblatt belassen und
der Rest gekappt. Die sich nach dieser
Maßnahme noch kräftiger entwickeln-
den Seitentriebe werden weiterhin re-
gelmäßig ausgegeizt.

Kübel- und Balkonpflanzen versorgen
Balkonpflanzen blühen länger, wenn
sie stets genügend Wasser und Nähr-
stoffe erhalten. Wurden bei der Pflan-
zung im Frühjahr keine Langzeit- oder
Vorratsdünger gegeben, erhalten die
Pflanzen einmal wöchentlich eine
schnell wirkende Volldüngergabe
oder Düngerlösung, die phosphor-
und kalibetont sein sollte. Gehölze in
Kübeln werden im August das letz-
te Mal gedüngt, damit ihr Holz gut
ausreift. Dies ist für eine verlustfreie
Überwinterung wichtig. Die letzten

Düngergaben sollten zur Festigung
des Gewebes ebenfalls phosphor- und
kalibetont sein.

Quelle: Bundesverband Deutscher Gar-
tenfreunde e.V.

Beetgestaltung - Farbenfrohe
Spätsommerblüher und Gräser
Jetzt im August sind in vielen Gärten
die Blüten abgeblüht und die Farben-
pracht weicht einer eher eintönigen
grünen Fläche. Genau der richtige Mo-
ment, um neue Farbtupfer in den Gar-
ten zu bringen! Staudengärtnerin Anne
Rostek gibt Gestaltungstipps für den
Spätsommer.

Gestalterische Überlegungen
• Im Spätsommer dominieren leucht-

ende, warme Farben, aus denen man
schöpfen kann.

• Gräser wirken in Kombination mit
Blütenstauden durch ihr feines Laub
und teilweise zarte Blütenrispen wie
Weichzeichner im Beet.

• Unterschiedliche Blütenformen (fla-
che Dolden, rundliche Sterne, etc.)
sorgen für ein lebendiges Bild.

• Die ausgewählten Stauden und Grä-
ser bieten eine interessante Höhen-
staffelung im Beet, was optisch für
Dynamik sorgt.

• Gräser, farbenfrohes Heucheralaub
sowie die alten Stängel der Stauden
sorgen auch im Winter für interes-
sante Struktur im Beet.

• Bienen und andere Insekten benöti-
gen besonders im Spätsommer noch
einmal Nahrung, da die Staaten nun
sehr groß sind, aber die Zahl der
Nahrungsquellen in der Natur gegen
Ende des Sommers immer weniger
werden.

Pflegehinweise
Ein eingewachsenes Staudenbeet wird
einmal im Frühjahr zurückgeschnitten
und ausgeputzt. Dann wird auch ge-
düngt.
Während des Jahres wird nur gele-
gentlich gejätet und etwas ausgeputzt,
wenn nötig.
Bei Pflanzung im August muss ein we-
nig Augenmerk auf das Gießen des
neuen Beetes gelegt werden, wenn es
sehr heiße, trockene Witterungsphasen
gibt. Um gut einzuwurzeln, dürfen die
neuen Pflanzen möglichst keinen gro-
ßen Trockenstress leiden.

Vorgehensweise bei der Anlage
• Zunächst werden alle Pflanzen gut

gewässert und dann nach Plan im
Beet ausgelegt.

• Pflanzen werden ausgetopft und
dann mit Spaten oder Handschaufel
gepflanzt.

• Kräftig angießen und fertig.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo.-Fr. 16.05 –
18.00 Uhr im SWR


